
MARCHIVUM Druckschriften digital

General-Anzeiger der Stadt Mannheim und Umgebung.
1886-1916
111 (1901)

440 (21.9.1901) 1. Abendblatt

urn:nbn:de:bsz:mh40-92018

https://nbn-resolving.de/urn:nbn:de:bsz:mh40-92018


1626

E

aoRgOOR

den Leſern des „General⸗Anzeigers “ nach wie vor ungekürzt

in der bisherigen Weiſe und Richtung weiter erſcheinen , und

dem Zentrum wie früher Gefolgſchaft leiſten .

zu ſetzen , handelt für den Augenblick durchaus konſequent , wenn

es die eigene Truppen und die alten Hilfsvölker auch diesmal

eiſerner Thesbißkarre zu fuhrwerke anfangt , wann ' m die Kunkur⸗

denn ſo ſcheen in geeli
wachſe ſoll ! Dr Hunger treibt bekanntlich Brotwerſcht nunner ,

naeethige Kufiſchtfudder hier ſchunn n bedenklich hohe Grad er⸗

deicht ,
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7255 ſo hat es an der Politik des nackten Haſſes , wie ſie der PfarrerDie Einen wollen ' s als einen Wink an die engliſche Adreſſe ⸗

Die heutige Tagesausgabe umfaßt im Gauzen Wacker diesmal noch erfolgreich verkritt , kein Intereſſe mehr . trachten , der aber dem Zaren kaum nahgelegen hat Andere

24 Seiten ,

8 Seiten im Mittagsblatt und 16 im Abendblatt .

Vom 1 . Oktober ab werden wir die Möglichkeit

ſchaffen, auf das

Amtsverkündigungsblatt
unter dem Titel

„ Maunheimer Journal “
geſondert zu abonniren . Doch werden mir den Inhalt des

Amtsverkündigers , ſoweit er von allgemeinem Intereſſe iſt ,

zugänglich machen . Das „ Mannheimer Journal “ erſcheint

zwei Mal wochentlich , und koſtet monatlich 50 Pfennig ,
mit Trägerlohn 60 Pfennig . In Bezug aufInhalt , Erſchein⸗

ungsweiſe , Abonnement und Anzeigen des

„ General⸗Anzeigers “
tritt keinerlei Aenderung ein . Der „General⸗Anzeiger “ wird

vielmehr als

unabhängige Tageszeitung

lädt zum Abonnement auf das

IV . Quartal 1901

hiermit ergebenſt ein .

Verlag und Ardakkion des „General⸗Außkigers“.
— — —TTT — — — — — ——————

Politiſche Wochenſchau .

Allmählich nimmt das Bild des badiſchen Wahl⸗

kampfes feſtere Umriſſe an . Aeußerlich zeigt es ſich gegen

früher nicht viel verändert . Das Zentrum hat , nicht ohne innern

Widerſtand , die Nationalliberalen wie früher als den Hauptfeind
proklamirt , deſſen Bekämpfung jede andere Rückſicht unter⸗

zuordnen ſei ; und Sozialdemokraten und Demokraten werden
Das Zentrum ,

das die Nationalliberalen verdrängen will , um ſich an ihre Stelle

um die ſchwarzrothe Sturmfahne zu ſchaaren beſtrebt iſt . Leute ,

die über die Wahlen hinaus in die Zukunft blicken , ſagen ſich

freilich , es werde wohl das letzte Mal ſein , daß der gemeinſame

Kreuzzug gelingt . Und ſie fragen ſich offenbar , ob es nicht
politiſch klüger wäre , dem möglichen Szenenwechſel nach den

Wahlen ſchon jetzt Rechnung zu tragen . Erreicht nämlich das

Zentrum ſein Ziel , die ſtärkſte Partei der Kammer zu werden ,

— — . . — . . . — — . — —— — —

Iwer die Xraft

Langſam , awer kloor unn deitlich

Schält aus Balke unn aus Bretter

Raus ſich unſer Muſetempel , —

Nei gemoolt dhun die nein Muſe ,

Vunn dr Kunſcht die gude Götter ,

Sich im Gifpel bräſendire , —

Uff dr Schbitz, vunn Oelfarb glänzend ,
Dr Apoll ſein Leier riehre , —

Korz , daß kangſam s Ernſcht dhut werre ,

Kann mer endlich deitlich ſchbüre ! —

Muſe umz ſich auszuruhe
Vunn demm ſchwere Dienſcht dr Muſe ,

Drauß im Wald unn uff de Höhe

Unn an dr Nadhur ihr ' m Buſe ,

Hawe mehr wie neethig ' hatt

Kinſchtler unn die Kinſchtlerinne , —

Gern dhun ſe ſich widder ſchinne

Jetz im Dienſcht dr holde Muſe ,

Satt ſinn jetz die lange Ruh ſe ,

Unn deß Bummle ſinn ſe ſatt , —

Satt ſinn ſe die lange Serie

Koloſſaler Jwerferie ,
Unn dr Freiheit Hochgenuß
Sinn ſe ſatt zum Jwerdruß !

' s iß awer aach werklich jetz heekſchti Eiſebahn , daß unſer neier

kenz trotzim neie eiſerne Owerbau , nit iwer de Kopp , deß heeßt ,

Oelfarb gedauchte dreieckige Middelgiwel

unn dr Kunſehthunger , der hokt infolge allzulanger Entziehung vumm

De Saalbau greift zum Möwelwage ,

Zum allergreekſchte , keck unn kiehn , —

Denn wollte es auch dann noch die Bekämpfung des National⸗

liberalismus zur einzigen Richtſchnur ſeines Handels machen , ſo
würde es die Nationalliberalen geradezu zwingen , den Spieß

umzukehren ; und ſie würden als Oppoſttionspartei dem Zentrum
weit größere Bedrängniß ſchaffen können , als das Zentrum

ihnen je ſchuf . Denn das Zentrum will Regierungspartei erſt
werden , und in ſolchem Uebergangsſtadium iſt es kaum ange⸗

nehm , die frühere Regierungspartei als rückſichtsloſen Kritiker

gegen ſich zu haben . Auch die Regierung hat , wenn ſie die

Kammer arbeitsfähig erhalten will , ein ſtarkes Intereſſe daran ,

auf ein leidliches Verhältniß zwiſchen den beiden ſtärkſten

Parteien hinzuwirken . Denn ſie kann die Rückſicht auf die

Jentrumspartei doch nie über ein gewiſſes Maß hinaustreiben ,

ohne den geſammten Liberalismus in eine geſchloſſene
Oppoſitionsſtellung zu drängen . Iſt doch ſchon mehr als ein⸗

mal aus ſozialiſtiſchen Reihen die trutzige Frage aufgeworfen

worden , ob es denn mit dem Parteiintereſſe noch vereinbar ſei , das

Zentrum über alle ſeine Gegner zu erhöhen ; und bei Denen , ſo

ſich im Volksfreund wochenlang vor dem Pfarrer Wacker de⸗

müthigen mußten wie die Schulbuben , dürfte noch ein beſonderer

Stachel im Herzen ſitzen geblieben ſein . Die Demokratie ferner
— je nun , ſoweit ſie im Karlsruher Landesboten und der

Frankfurter Zeitung zu Worte kommt , ſcheint ſie ſich ja zeit⸗
kebens mit den Brocken beſcheiden zu wollen , die von den reichen

Tiſchen des Zentrums und der Sozialdemokratie abfallen . Es

giebt aber glücklicherweiſe auch noch Demokraten — mehr wohl
als es den Anſchein hat — die da meinen , auch das liberale

Bürgerthum habe gemeinſame Lebensintereſſen , und die es be⸗

dauern , daß zwiſchen den geſchloſſenen Kolonnen der Schwarzen
und Rothen der bürgerliche Liberalismus in zerſplitterten Haufen

ficht . Zieht man aus alledem das Facit , ſo erhält man Grund

zu der Annahme , daß die bevorſtehenden Wahlen eine neue

Gruppirung der Parteien anbahnen und die Umbildung unſerer

innerpolitiſchen Verhältniſſe einleiten werden . Dem umbilden⸗

den Einfluſſe wird ſich auch die nationalliberale Partei nicht ent⸗

ziehen können . Daß ſie eine gründliche Reorganiſation vor⸗

nehmen muß , wenn ſie in Zukunft die ihr zuſtehende Rolle

ſpielen will , iſt ſchon jetzt klar , ganz gleichgiltig , wie ſie im Wahl⸗
kampf abſchneidet . Sie macht ja auch keine Ausnahme von der

Regel , die man am heurigen Wahlkampf zu beobachten Gelegen⸗

heit hat : wie in allen Parteien die Unterſtrömungen lebhafter als

ſonſt nach oben drängen — und eine Neugeſtaltung der inner⸗
badiſchen Politik vorbereiten . Von der Höhe eines Miniſter⸗

ſeſſels herab mag ſich übrigens die werdende Neugeſtaltung nicht

ſo übel anlaſſen ; für einen klugen Mann , der über genug Humor
und Welterfahrung verfügt , regiert ſich ' s vielleicht gar nicht

ſchlecht mit zwei , ungefähr gleich ſtarken Parteien und einigen

kleinern Gruppen dazwiſchen , die man bald zur einen bald zur

andern ſchlagen kann .

Im Mittelpunkt der auswärtigen Politik ſteht der Beſu ch
des Zarenpaares in Frankreich , obwohl die Aus⸗

beute an aufregenden Exeigniſſen bisher verzweifelt geringfügig
war . Das einmal erregte Bedürfniß der Franzoſen nach etwas

Senſationellem klammert ſich an das Wort des Zaren , er be⸗
trachte das franzöſiſche Heer auch als eine Stütze jener „ Grund⸗

ſätze der Billigkeit “, worauf die Wohlfahrt der Völker beruhe .
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Im „ Cafe Ober “ macht die „ Carmen “ ,

Die wo aus ſiwe Meedle ' ſchdeht ,

Ganz in dr Näh vumm Muſetempel

Sich neierdings gewaldig breet , —

Kann uff ' m richdge Bühnebode
Die Ober Carmen noch nit raus ,

Do hockt ſe ſich , nooch neiſchter Mode ,

Halt newedran ins — Kaffeehaus . —

Unn im Apollo , bei de Derke , —

Vielweiwerei , ja ſo was packt , —

Macht jeden Owend unverdroſſe

Dr Ferdinand ſein Ghkunndrakt . —

Im Koloſſeum dhun ſe mime

Ganz koloſſal , ganz rieſegroß , —

Korzum mit dr dramat ' ſche Muſe
Do iß jetz hier dr Deiwel los ; —

Nooch Kräfte dhut e jeder ringe ,

Daß Neies unn Gudes r
ſchafft , —

Drum muß ' s Hoftheader bringe

Jetz ſchnellſchtens „ Jwer die Kraft “ . —

Iwer die Kraft ! ! ! Weil mer grad bei demm Thema halte , —

in demm Ardickel , do dhut ſich alleweil ebbes ! Iwer die Kraft ,

wohin mer guckt ! Guckt mer Morgens , wann mer ſein Zigoriebrieh
unn ſein Waſſerweck nunnerworgſt , in die Zeidung nein , was ſchdeht

jedesmool fettgedruckt owedran ? Unnerm ' e verteldutzend Finanz⸗
inſchdidutte , bei denne wo ' s Geſchäft „ wer die Kraft “ gange

iß , unn wo' s infolge deſſe in dr Fechtſchul nit bſonders gud rieche

dhut , dhut ' s ſo e Zeidungsblatt alleweil nit mehr ! Alles hott in

„ iwer die Kraft “ gemacht . Iwer die Kraft iß ſchbekulirt worre ,

iwer die Kraft iß gelebt worre , iwer die Kraft iß gebaut worre ! Iwer

die Kraft hawe die Haustyranne Miethsbreiſe for ihr Wohnunge ber⸗

langt , unn drumm ſchdehne jetz ſo viel vunn denne iwermoderne

Juwelekäſchtelcher — leer . Weil zuviel e ! lekdriſchi Kraft

drbei verbraucht werd , fahre die Summerwägge vunn dr Ellekdriſche

norre Sunndags unn Mondags , — an de iwrige Dage gehts —

„ iwer die Kraft “ ! Daß dr Mannemer Krembelmark nooch

wie vor alle Woch e paarmool drauße de Luiſering , unſer Ring⸗

meinen , es deute auf Elſaß⸗Lothringen . Das glaubt aber in

Frankreich der ſtärkſte Rachepatriot nicht ſo recht mehr , wie denn

nicht zu verkennen iſt , daß die nüchterne Betrachtungsweiſe in

Frankreich erhebliche Fortſchritte gemacht hat . Die Art , wie der

Zar vor jeder Berührung mit der breiten Oeffentlichkeit ängſtlich
gehütet wird , iſt in der That wenig geeignet , das Volk in irgend

welchen Rauſch der Freude oder des patriotiſchen Zornes zu ver⸗

ſetzen . Dazu kommt noch, daß die ruſſiſche Liebenswürdigkeit

wieder , wie üblich , einen ſtarken metalliſchen Beigeſchmack hat .

Witte braucht Geld , und daß er einen hübſchen Poſten ſeiner

Eiſenbahnobligationen ſchon in Berlin untergebracht hat , iſt

mehr noch als die Zuſammenkunft in Danzig dazu angethan , die

Franzoſen über den Werth des ruſſiſchen Bündniſſes aufzu⸗
Hlären . Ihm eine Spitze gegen Deutſchland zu geben , darauf

werden ſie vor der Hand verzichten müſſen ; vielleicht veranlaßt ſie

das , den endgiltigen Verzicht auf Rache an Deutſchland vorzu⸗

ziehen .
Mit Beginn dieſer Woche ſetzte jene neue Periode des

Burenkrieges ein , die , laut Kitcheners Proklamation , ſich

dadurch auszeichnen ſollte , daß jeder für ſeine Freiheit kämpfende
Bur als rechtlos und vogelfrei behandelt würde . Das hat die

Wirkung gehabt , die noch im Felde ſtehenden Burghers zu neuer

Thätigkeit anzuſpornen . Und da der Erfolg dabei auf ihrer

Seite war , ſo darf man davon jedenfalls eine ſtarke moraliſche

Wirkung für die Burenſache erwarten . Denn damit iſt der Beweis
erbracht , daß es ſich für die Buren noch lohnt , im Felde auszu⸗

harren . Zwei Jahre trägt England nun ſchon die Laſt des

Krieges , die nachgerade nicht nur über ſeine militäriſchen Kräfte
gehen dürfte . Vielleicht brauchen die Buren nicht mehr allzu⸗

lange Stand zu halten , um den Gegner auch finanziell — aus⸗

zuhungern .

Burenſiege

( Bon unſerm Korreſpondenken . )

§ London , 19 . September .

Die Buren ſind den Engländern die Antwort , und zwar die

einzig richtige Antwort auf die thörichte Proklamation des Lord

Kitchener , deren drakoniſche Beſtimmungen am 15 . September in

Kraft treten ſollten , nicht lange ſchuldig geblieben . Sie haben

nach längerer Ruhepauſe an zwei verſchiedenen Stellen auf dem

großen Kriegsſchauplatze den britiſchen Truppen derartig

empfindliche Niederlagen beigebracht , daß es heute wie ein Auf⸗

ſchrei des bitterſten Verdruſſes und der ohnmächtigen Wuth durch
London und durch die engliſche Preſſe geht , und daß ſelbſt den

kriegswüthigſten Jingos beinahe die Worte fehlen , um dieſe un⸗

erwarteten Schlappen in das rechte Licht zu rücken und ihnen die

übliche bequemere und angenehmere Färbung engliſcher Sieges⸗
thaten zu geben .

Man hatte hier erwartet , daß die erſten Depeſchen des

britiſchen Generaliſſimus nach dem 15 . September von ſchneidi⸗
gen rückſichtsloſen Maßregeln Seitens des britiſchen Haupt⸗

quartiers und der Feldarmee reden würden , ſowie von den ent⸗

ſprechenden Reſultaten und ſchlimmen Folgen für die böſen,
obſtinaten Buren , die ihren Feinden immer noch nicht den Ge⸗

Gerichele ſchmickt unn verziert , — deß kummt norre doher , weil ' s

iwer die Kraft vumm Mannemer Schtadtſäckel geht , uff die

glänzend Einnahm , wo der appeditliche Krembelmark bringt , zu ver⸗

zichte ! Dr Zuſchtand vunn dr Jungbuſchſchtrooß , der geht i wer

die Kraft vunn denne , die wo dort wohne , die Annehmlichkeite ,

die ' s alleweil dort gibt , länger auszuhalte . Dr Bühnebodde vumm

Hoftheader ſogar , ſoll , wie mer heert , iwen Kraft vunn

demm viele Eiſe , deß wo ſe ' m uffgelade hator , Aargert , unn ſich

in Folge deſſe e biſſel ' ſenkt hawe ! Weil ' s iwer demm betreffende

erfindungsreiche Kopp ſein Einbildungs⸗Kraft gange iß⸗

hott hier eener ganz kiehn ſein Reſchtorant , deß wio mitte in

dir Schtadt liggt zum „ Terminus “ gedaaft , unbekimmert

dodrum , daß Terminus Alles , norre nit Centrum zu bedeite hHott.

Iwer die Kraft vunn me gewehnliche Schterbliche ſeim Hern⸗

kaſchte geht ' s jetz ball , zu wiſſe ob in dr Bergerſchul , die Owerreal⸗

ſchul , in dr Owerrealſchul 8 Gymnaſium , in dr Friedrichsſchul die

Realſchul , in dr Realſchul die Mollſchul unn ſo weiter unnergebrocht
5

iß , dann 8 werd alle Minutt allgemeini Poſchteverwechslung
gſchbielt . Weil ' s iwer die Kraft vunn de Lehrer geht unſere

neie Gymnaſiaſchtinne , die wo jetz an unſer Gymnaſium

angegliddert worre ſinn , orndlich uffzubaſſe , daß ſe nit woge ihr

Aage zu de Gymnaſiaſchte uffzuſchlage , miſſe ſe paarweis die

Schultrepp nuffgehn , daß die een uff die anner acht gibt In de

Klaſſezimmer ſinn ſe ſogar durch e leeri Schulbank vunn⸗

nanner gedrennt , unn Grensverletzunge finn ſchtrengſchtens verbotte .

Unn weil ' s hier iwer die Kraft iß gange ,
Mit unſerm Schmuckblatz was anzufange ,

Do hott mer ' en Fremde drmit bedraut , —

Unn was der jetz aus de Trümmer gebaut ,

Deß bräſendirt ſich aweil ſchunn ganz ſcheen .
Deß muß mer offe unn ehrlich gſchtehn ,

Unn dhut ' s aach koſchte viel iwer die Kraft , —

Deß was dr Brofeſſer Schmitz jetz do ſchafft ,

Deß bräſendirt ſich jetz nowel do drauß ,

Unn guckt doch jetz wie u Schmuckblatz ans !

Deſz wär , ſo dhut ' er muthig ſage ,

Or Wintergarte in Berlin . — ichtiefkind , mit feine alde Hoſſe, ſeins alde Hiet unn demm gude
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fallen thun wollen , den Widerſtand aufzugeben und die Waffen ] von weiblichen Genoſſenſchaften . Dieſe letzteren beſitzen 680 Irnm nächſten Artikel werden wir eine

Furze Bzu ſtrecken . Statt deſſen kam nun heute die endlos lange Depeſche ] Häuſer oder Anſtalten verſchiedener Art . Programms gzu den Herhſtrennen brin
vom Lord Kitchener , die mit vielen Details und wohlklingenden
Verdrehungen und Entſtellungen von zwei Gefechten ( man kann
ſie ſogar regelrechte Schlachten nennen ) berichten muß , die beide
für die Engländer ſo ungünſtig wie nur möglich ausgefallen ſind .
Man wußte im engliſchen Hauptquartier ſeit einiger Zeit , daß
im Bezirke von Utrecht ſtarke Burenanſammlungen
ſtattfanden und zwar unter dem direkten Oberbefehl des General⸗
kommandanten der Transvaaltruppen Louis Botha , und
man hatte deshalb auch ſchon vorſichtige und umfangreiche Gegen⸗
maßregel getroffen . Die britiſchen Kolonnen befanden ſich in
fortwährender Bewegung , und umfaſſende Rekognoszirungen
waren an der Tagesordnung , ohne jedoch irgend wie beſonders
erfolgreich geweſen zu ſein . Am Dienſtag Morgen befand ſich
dann ein Batafllon berittener Infanterie mit einer halben Batterie
reitender Artillerie unter dem Oberbefehl des Major Gough
zwiſchen der Stadt Ütrecht und Dejagersdrift auf Rekognos⸗
zirung und ſtand hierbei in enger Verbindung mit dem Regiment
herittener Johannesburg⸗Schützen unter dem Befehl des Oberſten
Stewart . Das erſtgenannte Detachement kam in der Nähe
dom Schepersnek am Bloodriver endlich in Fühlung mit den
Buren , und zwar ſahen die Engländer ein Kommando von etwa
300 Buren , welches anſcheinend im Begriff war abzuſatteln und
zu lagern . Major Gough rückte mit größter Vorſicht über einen
Bergrücken gegen den anſcheinend ſo ſorgloſen Feind vor , ſah ſich
jedoch plötzlich von allen Seiten von den Buren umzingelt und in
ein vernichtendes Kreuzfeuer genommen , welches derartig ver⸗
herend wirkte , daß die Engländer bald einſehen mußten , jeder
Widerſtand ſei zwecklos . Die Folge war , daß nicht nur die drei
Geſchütze verloren gingen , ſondern daß auch auf engliſcher Seite
8 Offiziere und 40 Mann getödtet und 9 Offiziere und 55 Mann
berwundet wurden , während der ganze Reſt der Abtheilung be⸗
ſtehend aus etwa 7 Offizieren und 200 Mann die Waffen ſtrecken
mußte . Der Angriff ſoll von Louis Botha perſönlich geleitet
und von über 1000 Buren ausgeführt worden ſein . Oberſt
Stewart war außer Stande der andern engliſchen Abtheilung
Hilfe zu leiſten , und mußte ſich ſelbſt ſchleunigſt mit eintgen Ver⸗
luſten auf Dejagersdrift zurückziehen , von wo er die Unglücksbot⸗
ſchaft an das Hauptquartier meldete . — Den zweiten Erfolg er⸗
rangen die Buren in der Kapkolonie , wo die Kavallerie
des General Freuch den Verſuch machte , im Cradock⸗
bezirke in der Nähe des Fiſhrivers den Burengeneral Smuts
mit ſeinem Korps zu umzingeln . Smuts machte jedoch den
Engländern einen böſen Strich durch die Rechnung , indem er den
Spieß umdrehte und in glänzender Attacke die engliſche Linie ſo
vollſtändig über den Haufen warf , daß das 17 . Lancerregiment
faſt vollſtändig aufgerieben und die übrigen
Truppen zu ſchleunigem Rückzuge auf Cradock gezwungen wur⸗
den . In dieſem Gefechte verloren die Engländer an Todten
5 Offiziere , 37 Mann , an Verwundeten 7 Offiziere , 56 Mann ,
und an Gefangenen 4 Offiziere und 86 Mann , gewiß eine böſe
Koſtenrechnung für einen ungeſchickt ausgeführten Umzingelungs⸗
verſuch , deſſen Reſultat ein vollſtändiger Sieg der Buren war .

4* *. .
Dem „ Dailh Expreß “ zufolge deuten alle Anzeichen auf einen

beſonders heftigen Som merfeldzug in der Kapkolonie hin .
Möglicherweiſe würden die Buren ihre Hauptthätigkeit auf die Ver⸗
wüſtung britiſchen Eigenthums richten und zwar als Antwort aufdie erſte Konfiszirung von Eigenthum der Buren gemäß den Be⸗
ſtimmungen der letzten Proklamation . Empfangene Information

deute auf eine Konzentrirung der Buren in der Kapkolonie hin , und
awar befänden ſich in der Kapkolonie oder auf dem Wege dorthin
Fouchs , Smuts , Weſſels , De Wet , Kruitzinger , Hertzog , Lategan und
Nieuwhouldt . Der Diſtrikt Aliwal North ſei wieder unruhig . Die
Verhängung des Standrechts über die geſammte Kapkolonie von den
Stadtgräben bis zur Meeresküſte ſei beabſichtigt . — Nach einer
Meldung aus der Umgebung Krügers , wurde in dieſen
Kreiſen ſchon ſeit einigen Tagen der Angriff Bothas erwartet .
Bothas Heer ſei größer , als allgemein angenommen wird .
Täglich geſellen ſich neue Schaaren von Kapholländern zu ihm . Dabei
ſind ſeine Truppen mit Proviant und Munition reichlich verſehen
und zeigen hoffnungsfreudige Stimmung , wie aus mehrfachen Kund⸗
gebungen hervorgeht , die in den letzten Tagen an Krüger gerichtet
wurden . Botha ſoll beabſichtigen , weiter nach Südoſten vorzu⸗
dringen . In europäiſchen Burenkreiſen glaubt man , ein weiterer
ſiegreicher Kampf werde das Zeichen zum allgemeinen Aufſtand der
Kapholländer geben .

Deutſches Reich .
1 Verlin , 20 . Sept . ( Erledigtes Reichstags⸗

mandat . ) Durch den plötlichen Tod des der freiſinnigen
Volkspartei angehörigen Abgeordneten L. Wintermeyer iſt das
Mandat für den Wahlkreis Wiesbaden⸗Rheingau⸗Untertaunus
erledigt . Dieſes Mandat hofft jetzt die Sozialdemokratie zu er⸗
obern , denn bei der Hauptwahl im Jahre 1898 erhielt der ſozial⸗
demokratiſche Kandidat Quarck 8050 , Wintermeher nur 7740
Stimmen , das Zentrum 5338 und die Reichspartei 3131 . In
der Stichwahl ſiegte Wintermeyer mit 15 205 gegen 10 409
Stimmen , die auf ſeinen Gegner Quarck fielen . Während der

letzten drei Jahre hat die Sozialdemokratie in dieſem Kreiſe eine
ungemein rührige Agitation entfaltet , ſo daß ſie bei der bevor⸗
ſtehenden Hauptwahl wahrſcheinlich einen großen Stimmen⸗
vorſprung voraus hat .

— ( Üeber einen „ neuen Fall von Tropen⸗
koller “ ) in Deutſch⸗Südweſtafrika berichtet die „ Tägl . Rund⸗
ſchau “: Ein deutſcher Anſtedler hatte ſich unlängſt von einem
wohlhabenden Eingeborenen aus Okahandja Ochſen und einen
Wagen geliehen . Als der Eingeborene ſein Beſitzthum wieder
zurückhaben wollte , weigerte ſich der Anſiedler , es ihm jetzt ſchon
zurückzugeben , da er es noch nöthig habe . Der Eingeborene ſandte
darauf ſeinen 20jährigen Sohn , um das Geſpann wieder zu holen .
Der Anſiedler , aufgebracht darüber , griff zu ſeinem Gewehr und

feuerte eine Schrotladung ab , wodurch der junge Menſch ſo ſchwer
derwundet wurde , daß er nach vierzehn Tagen ſtarb . Der
Diſtriktschef ließ den Anſiedler ſofort verhaften und nahm per⸗
ſönlich an der Beerdigung des Farbigen theil .

Ausland .

Frankreich . ( Die Karthäuſet ) haben ſich, wie
vorauszuſehen war , zum Bleiben entſchloſſen . In einem Schrei⸗
ben an den Biſchof Henry von Grenoble , der kürzlich ihre Sache

bei Herrn Loubet und dem Miniſterpräſidenten Waldeck⸗Rouſſeau
verfocht , legt der Superior der Grande Chartreuſe dar , man

werde ſeinen Gründen nachgeben und den Wunſch der umwohnen⸗
den Bepölkerung erfüllen . So ſchmilzt die Zahl der geiſtlichen

Genoſſenſchaften , die ſich dem Geſetze nicht fügen wollen , immer
mehr zuſammen . Wie verlautet , hat die Regierung ſchon 156

Herr Schmidt⸗Benecke 68 20 6
Leutnant K. v, Zingler ( 2. . ⸗Dr . ) 18
Rittmeiſter v. Ehnard ( Carab . ) 34 16 15
Graf Sponeck 42 16
Leutnant v. Schmidt⸗Pauli ( 8. . ⸗Ul . ) 86 14 8
Herr M. Lücke
Leutnant Graf Eulenburg ( 2. . ⸗Ul . ) 29 12 7
Leutnant v. Bachmayhr ( Leib⸗G . ⸗Huſ . ) 9 12 6
Leutnant b. Plehwe ( 1 . Leib⸗Huſ . ) 21 12 4
Herr W. Paſch 26 11 6

Leutnant Frhr . A. v. Redwitz ( 1. b. Ul . )
Leutnant Schmoller ( 18 . Drag . ) 48 10 7
Leutnant v. Kayſer ( 18 . Huſ . ) 62 9 18
Oberſtleutnant v. Heyden⸗Linden ( 18 . Ul . ) 15 9 3
Leutnant H. v. Graevenitz ( 18 . Drag . ) 45 8
Herr A. Anderſen 5 46 8 9
Leutnant von Roſenberg ( 10 . Ul . ) 87 8 9
Leutnant Meyer ( 14 . Ul . ) 28 8 7
Leutnant von Kalckſtein ( 17 . Drag . ) 23 8 4
Herr O. Heinſius 26 7 6
Leutnant von Abel ( 8. Drag . ) 24 7 5
Leutnant v. Heerwart ( 74 . Art . ) 21 15 4
Leutnant Fürſt K. Wrede ( 1. bayr . Ul . ) 28 0 9
Leutnant Baumann ( 5. Chev . ) 20 6 7
Leutnant Suffert ( 17 . Ul . ) 18 6 6
Leutnant v. Bergen ( 15 . Huf . ) 29 6 8
Leutnant von dem Kneſebeck ( 17 . Drag . ) 20 6 3
Leutnant Völckers ( 35 . Art . ) 33 5 6
Heuptmann Engel ( 11 . Gren . ) 15 5 5
Herr H. Lücke 23 5 8
Rittmeiſter Dulon ( Adj . d. 29 . . ⸗B. ) 16 5 2
Rittmeiſter Eſchborn ( 14 . Drag . ) 35 5 1
Herr E. Höpker 27 4 11
Leutnant Panſe ( 18 . Ul . ) 44 4 8

Grofßtbritannien . ( Ueber den Untergang der
„ Cobrat ) werden noch folgende Einzelheiten bekannt : An Bord
befanden ſich der Oberingenieur Percey und eine engliſche
Napigationsabtheilung von 48 Mann aus Portsmouth , ferner
21 Mann von der Schiffsbaugeſellſchaft . Gerettet ſind , ſoviel
hisher bekannt , nur Ober⸗Ingenieur Percey und elf Mann . Das
Schiff lief ½8 Uhr Mittwoch früh bei hoher See auf den
Gudgeon⸗Felſen an der Küſte von Lincolnſhire . Die Mannſchaft
ſtürzte meiſt unbekleidet an Deck . Ehe man Befehle geben konnte ,
brach das Schiff mitten durch , und die Wogen ſchlugen darüber .
Mehreren gelang es , zwei Boote flott zu machen . Eines ſchlug
um , und alle Inſaſſen ertranken . Das andere enthielt die zwölf
Ueberlebenden . Dieſe ruderten meiſt unbekleidet und ohne Waſſer
oder Speiſen den ganzen Tag in ſtürmiſcher See und wurden um
ſechs Uhr Abends von dem Peninſular⸗ and Oriental⸗Dampfer
„ Harlington “ in völlig erſchöpftem Zuſtand an Bord genommen .

Aus Stadt und Land .
Mannheim , 21. , September 1901 .

Pferderennen am 28 . und 29 September .
II .

Werfen wir einen Blick auf die Statiſtik der Hindernißrennen
bis zur Mitte vorigen Monats , ſo finden wir folgende Reſultate .
Daß wir unter den gewinnreichen Rennſtall⸗Beſitzern Herrn K. von
Tepper⸗Laski an der Spitze finden , dürfte Niemand verwundern ,
denn dieſer Stall hat eine geradezu glänzende Frühjahrs⸗ und
Sommer⸗Saiſon hinter ſich , deren zahlloſe Erfolge in Flieders Siege
in der Internationalen ihren Gipfelpunkt haben . Außer dem Gou⸗
verneur⸗Sohn haben aber auch noch eine große Zahl anderer Pferde

zu den Gewinnen des Stalles beigetragen , wie Athos , Goldküſte ,
Lech , Brangäne , Artiſt , und dazu kommen noch einige in anderem
Beſitz , aber ebenfalls in dem Mönchsheimer Etabliſſement befindliche
Pferde , wie z. B. Graf Schlippenbachs Wohlfarts und Faſolt , die

ebenfalls hübſch beigeſteuert haben . Die Gewinnſumme des Mönchs⸗
heimer Stalles würde allerdings durch diejenige des Werner Stalles
noch erheblich übertroffen werden , wenn man die Erfolge des Leut⸗

nants Suermondt und des Herrn H. Suermondt , die als Zweiter
und Dritter folgen , zuſammenrechnen würde . Es kämen dann über
90,000 Mark heraus und dieſe Summe beweiſt zur Genüge , daß der
ſo geſchickt geleitete Stall trotz mancher Fehlſchläge und Enttäuſch⸗
ungen , namentlich bei den jüngeren Pferden , doch eine recht ergiebige
Saiſon gehabt hat . Im Gegenſatz zu Herrn von Tepper⸗Laski , der
ſpeziell die Rennen in Carlshorſt mit ſeinem ausgezeichneten Ma⸗
terial beherrſchte , wurden die Werner⸗Erfolge hauptſächlich auf den
größeren Provinz⸗Meetings erfochten . Die eiſerne Rautendelein ,
der ſo gut eingeſchlagene Golden Elf und Kilimandſcharo waren die
Hauptſtützen des Stalles . Eine ſchöne Serie von Erfolgen hat auch
Rittmeiſter v. Eynard mit Serpenteau , Jehan de Saintrée , Lore⸗
leh I , Emigrant und Karl Martell gehabt , und ſeine Gewinnſumme
iſt demgemäß für einen ſo kleinen Stall recht bedeutend zu nennen .
An fünfter Stelle folgt Mr . . , für den hauptſächlich der alte Handy
Andhy wieder thätig war , und die ſechste behauptet Graf Cl . Roſen ,
dank den ſchönen Erfolgen von Canta Roſa , einem der treueſten
Pferde , die man ſich denken kann . Mit mehr als 10 000 M. ſind
dann noch weitere Beſitzer in der folgenden Liſte verzeichnet :

Liſte der erfolgreichen Renunſtallbeſitzer .
( Bis 10,000 Mark einſchließlich . )

Mark Ehrenpr .
Herr K. von Tepper⸗Laski 60,296 ＋
Leutnant Suermondt 52,392 14
Herr H. Suermondt 42,325 4
Rittmeiſter v. Eynard ( Carab . ) 41,760 15
Mr . B. 24,620 3
Leutnant Graf Cl . Roſen 18,802 3
Herr E. Höpker 18,550 4
Rittmeiſter Graf Stauffenberg 17,405 4
Oberſtleutnant v. Heyden⸗Linden 15,165 2
Herr H. Anderſen 15,100 6
Rittmeiſter Herzog A. F. zu Mecklenburg 12,471 8
Herr A. v. Heimendahl 12,392 2
Herr H. Strube 12,270 5
Herr A. Wendenburg 10,965 5
Leutnant von Kalckſtein 10,875 5
Herr R. Haniel 10,840 1
Rittmeiſter Graf Bredow ( 13 . Ul . ) 10,504 —
Graf Schlippenbach 10,470 —
Leutnant von Bieberſtein ( 10 . Huf . ) 10,055 3

N. .

Was die ſiegreichen Herrenreiter anbelangt , ſo finden wir gu
dem oben angegebenen Zeitpunkt folgende Reihe :

Ger . Gef . Zweit .
78Leutnant Suermondt ( 24 . Drag . ) 27

Geſuche um Ermächtigung erhalten , 10 von männlicken und 148

in den Händen aller Mitglieder

Verſetzungen im Volksſchulweſen . 1 ge *
lehrer in Karlsruhe , als Hilfslehrer nach Weinheim .
meier , Friedrich , Schulverw . in Elzach , als Unter
Hockenheim . Schmitt , Helene , Schulkand . , als Hilfs !

Schwetzingen . Tritt , Wilhelm ,
Hilfslehrer nach Mannheim .

Militäriſches . Zum Oberſten befördert :
Oberſtlt . , a la suite des Gren . ⸗Reg . 110
nehmung der Geſchäfte des Eiſenbahn⸗Lin
burg , 3. Eiſenb . ⸗Linien⸗Emdr . in Magd 0
und Bataillonskommandeur im Gren . ⸗Regt . 110 , vom 1.
ab auf 6 Monate zur Dienſtleiſtung beim Großen Genera
mandirt .

* Daſt man bei Abfaſſung eines Teſtamentes ſehr vorſich

muß , beweiſt folgender Fall : Vor Kurzem ſtarb ii
Frau , welche einige Tauſend Mark Vermögen in ihrem Beſitz
Der einzig rechtmäßige Erbe ihres Vermögens war ein lüt
Patron . Die alte Frau , die ſich ihr Vermögen erſpart hatte ,
nun unter keiner Bedingung , daß ihr nächſter Verwandter , der *
zu Lebzeiten ſchon ſo viel Kummer und Verdruß gemacht hatte , i0Erbe ſein ſollte . Um aber die Koſten für ein amtlich abgefaßtez
Teſtament zu erſparen , in welchem ſie ihren Verwandten ente
wollte , ſchrieb die Frau Anfangs dieſes
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Jahres ein eigenhändigez
Teſtament und ſetzte in demſelben weitläufigere Verwandte zu ihrenzu ih
Erben ein . Vor Kurzem ſtarb nun die Frau und erfolgte , da die
Frau ſonſt vollſtändig allein ſtand , die amtliche Verſiegelung der
Wohnung , und es wurde auch das von der Frau geſchriebene Teſta⸗
ment aufgefunden , nach welchem ſie ihr Vermögen ganz beſtimmt
angegebenen Perſonen vermachte . Leider mußte aber das Gericht das
Teſtament für ungültig erklären , und zwar wegen eines ganz un⸗
bedeutenden Verſehens der Verſtorbenen . Dieſelbe hatte wohl das
Teſtament unterſchrieben und mit dem Tage angegeben , an welchem
ſie das Teſtament abgefaßt und unterſchrieben hatte , ſie hatte aber
überſehen , auch die Jahreszahl ( 1901 ) beizufügen und aus dieſem
Grunde mußte das Teſtament , da es den geſetzlichen Beſtimmungen
durch das Fehlen der Jahreszahl nicht entſprach , für ungültig erklärt
werden . Dadurch wurde derjenige , der eigentlich nach dem Willen
der Verſtorbenen von der Erbſchaft ausgeſchloſſen werden ſollte , that⸗
ſächlich der Erbe des hinterlaſſenen Vermögens .

* Die Konkurrenz um das neue Dresdener Rathhaus , wohl eine
der bedeutendſten der jüngſten Zeit , iſt auch für unſere Stadt inſo⸗
fern von Intereſſe , als in derſelben der Entwurf des Herrn dißl ,
Architekten Roth hierſelbſt zum Ankauf empfohlen
wurde . Bei dem lebhaften Meinungsaustauſch , den gerade dieſer
Wettbewerb hervorgerufen hat , dürfte es auch den hieſigen Archi⸗
tekten , Baumeiſtern ete . willkommen ſein , an der Hand einer ganz
vortrefflichen Veröffentlichung über das Ergebniß des Wettbewerbs
das Für und Wider ſelbſt nachzuprüfen . Die „ De utſchen Kon⸗
kurrenzen “ ( Herausgeber Profeſſor A. Neumeiſter in Karls⸗
ruhe , Verlag von Sefmann u. Co. , Leipzig ) haben in ihrem Doppel⸗
heft 146/7 auf 10 Seiten Text und eirca 60 Seiten Abbildungen
alles Wiſſenswerthe über das Reſultat des Ausſchreihens zuſammen⸗
gefaßt und bieten damit zu dem wohlfeilen Preiſe von M. . 60 eine
recht ſchätzenswerthe Publikation , die zu eingehendem Studium an⸗
regt . Das Doppelheft kann durch alle hieſigen Buchhandlungen be⸗
gogen werden .

Der Mannheimer Schwimm⸗Verein von 1900 hält morgen
Sonntag Nachmittag von 2 Uhr ab bei Herrn Karche r , O 7, ſein
verſchobenes internes Abſchwimmen ab . Intereſſenten ſind freund⸗
lichſt eingeladen .

* Hochzeitsreiſen der Schwarzwälder . Ein Schwarzwaldreiſen⸗
der berichtet folgendes hübſche Erlebniß : Eine Neuerung ſucht im
Schwarzwalde Boden : die Hochzeitsreiſen werden in Thälern und
auf Höhen modern , beſonders in den der Schwarzwaldbahn benach⸗
barten Landestheilen . Neulich fuhr auch ich wieder einmal die Bahn
nach Konſtanz hinunter . Der Abendſonnenſchein fluthete zwiſchen
den hohen Tannen und flirrte durch ihre Zweige in unſeren Bahn⸗
wagen und huſchte dort über drei bäuerliche Geſichter , die ich als
Gegenüber hatte , — glückliche , rothe , runde , junge Geſichter , ſowohl
die beiden weiblichen , wie das männliche . Abends um Neune ſeien
ſie beide in Hauſach , ſagte die Eine und lehnte ſich an ihren Begleiter ,
Die zweite weibliche Geſtalt aber meinte , ſie werde am beſten ſchon
in Hornberg ausſteigen , um von dort den näheren Weg zu den Eltern
einzuſchlagen . Und richtig , in Hornberg ſtieg Kreszenz aus . „Alſo ,
adien Maria . Adieu Anton ! “ „ Alſo , adien Kreszenz . Gruß da⸗
heim — alſo — —“ „ Reiſen Sie auch von Hauſach über Freuden⸗
ſtadt ins Schwabenland ? “ forſchte ich. „ Ha nei , wir ſind auf der
Hochzitstour gſi ! “ antwortete Maria . Der Mann lächelte dazu und
ſtrich die Hoſenbeine glatt . „ So ? macht man hier auch Hochgeits⸗
reiſen ?! “ „ Liſch nur eine Woch gſi ! “ Der junge Mann lachte
wieder . Es war das ein ganz verflixtes , hoffnungsreiches und doch
auch entſagungsvolles Lachen . „ Aha, “ wendete ich mich nochmals an
Maria , „ und Ihre Schweſter hat Sie vom Bodenſee heimgeholt bei
dem ſchönen Wetter . “ „ Nei , ſell nitte ! “ „ Zufällig getroffen ? “
„ Nei , ha nei ! “ Ich ſah den jungen Menſchen fragend an . Aber der
hatte eben wieder mit ſeinem feinen Lächeln zu thun . Dann ſtieß
ex ſein Weib mit dem Arme an und ſagte : „ Schrvätz fertig , was be⸗
gonne iſch ! “ Und Maria räuſperte ſich ein klein wenig , um die
Worte zurechtzulegen , und erklärte mir : „ Entſchuldigen , wir ſind
bereits am Hochzitstag zur Bahn geſprunge und ſind zum Bodeſee
gereiſt . Mitenand ( ſie wies auf den Mann ) acht Tag lang alleinig
in die Welt zu fahre , kaum daß man ' s Jatport beſchwore hett , iſch
nitt gut gange . Die Lüt hätte ſichs Mul berriſſe bigott ! “ „Undda ? “ „ Da iſch auf ſeller Reiſ ' die Kreszenz überall bei uns bliebe !

* Deutſche Städteausſtellung in Dresden . Man ſchreibt uns :
Der im JFahre 1908 in Dresden ſtattfindenden Deutſchen Stadte⸗
Ausſtellung , welche unter dem Protektorate des Königs Albert von
Sachſen und unter dem Ehrenpräſidium des Herrn Reichskanzlers
von Bülow und des ſächſiſchen Miniſters von Metzſch ſteht , wird all⸗
ſeitig großes Intereſſe entgegengehracht . Bis jetzt haben nicht
weniger als 119 größere deutſche Städte ihre Betheiligung an der⸗
ſelben erklärt . Die Städte beabſichtigen die Ausſtellung zahlreicher
Gegenſtände aus allen Zweigen der ſtädtiſchen Verwaltung Wie
bekannt , wird mit der Städte⸗Ausſtellung auch eine Ausſtellung
ſeitens Gewerbetreibender verbunden , zu welcher ; neue oder muſter⸗

werden , die von

für den Bedarf

dieſe Abtheilung

giltige Einrichtungen und Gegenſtände eedeutſchen Gewerbetreibenden in eigenem Betriebl
größerer Gemeinden hergeſtellt werden . Auch 155ſind ſchon jetzt Anmeldungen eingegangen . Die näheren Bedingungen
für die gewerbliche Ausſtellung und Formulare für die Anmeldung
von Gegenſtänden werden auf Wunſch vom Geſchäfüsamte der Aus⸗

ſtellung ( Dresden , Rathhaus , Zimmer 12 ) abgegebert .
*

Berhardushof⸗Konzert . In dem nunmehr fertiggeſtellten ſehr
ſchönen und modern ausgeſtatteten Feſtſaale des Vernhardushofes
K 1, § a gibt morgen Sonntag Abend die Kapelle Metermann
ein Konzert , das erſte in dieſer Saiſon , mit deſſen Veranſtaltung
gewiß vielen Wünſchen entſprochen wird .

Pfalz , Beſſen und Amgebung⸗
* Ludwigshaſen a . Rh. , 20 . Sept . Die Eingabe der Städte

Kaiſerslautern und Pirmaſens , betreffend die Verſtaßitlichung der
pfälziſchen Eiſenbahnen und die Verwendung der Betric bsüberſchüſſe ,
wurde nunmehr auch vom hieſigen Stadtrathe apgelehntt , Der Be⸗

Die Geſammtzahl der Herrenreiter Deutſchlands iſt bis
iebt 173 .

richterſtatter , Stadtratb, . Land⸗ und Reichstaasabgeolrdneter Ebr⸗
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du thun haben . Das iſt ſo gekommen , und die Zeit wird ſich bald

5 Tingeltangel mit Prätentionen . Indeſſen betone ich ausdrücklich , daß

Waunheim , 21 . September . General Anzeiger . 3 . Seite .

Ard, maß der Eingabe große Bedeutung für die Pfalz zu , hielt aber

hren Inhalt für nur theilweiſe richtig . Wenn die Kreiskaſſe An⸗

Hrüche an die Ueberſchüſſe mache , ſo müßte ſie auch für einen Fehl⸗

betrag aufkommen , was unter Umſtänden die Kreisumlagen erheblich

hinaufſchrauben könnte . Ferner ſeien die übrigen Kreiſe zu denſelben

Anſprüchen ebenſogut berechtigt wie die Pfalz , abgeſehen davon , daß

zurch die Eingabe die Ueberſchußwirthſchaft gefördert werde . Zum

Schluſſe ſprach der Redner der preußiſchen Eiſenbahnverwaltung ſein

Mißtrauen aus , erklärte ſich entſchieden gegen eine „ Verpreußung “

der Pfalzbahnen und redete einer ſüddeutſchen Eiſenbahngemeinſchaft

das Wort . Gemäß ſeiner Befürwortung nahm der Stadtrath fol⸗

genden Antrag an : Der Stadtrath erklärt , der Eingabe der Städte

Pirmaſens und Kaiſerslautern aus formellen und materiellen Grün⸗

den nicht beitreten zu können . Dagegen iſt der Stadtrath bereit , mit⸗

zuwirken , daß bei der bevorſtehenden Umwandlung der pfälziſchen

Eiſenbahnen die Intereſſen der Einwohner und der Gemeinden beſſer

gewahrt werden äls bisher . Durch den letzten Satz ſoll , wie der

Berichterſtatter ausdrücklich betonte , gegen die Bahnverwaltung als

ſolche kein Vorwurf ausgeſprochen werden .
* Kaiſerslautern , 20 . Sept . Geſtern ſtürzte an dem Pfeiffer⸗

ſchen Neubau der Gypſermeiſter Thiel , welcher daſelbſt mit Verputz⸗
arbeiten beſchäftigt war , vom Gerüſt ab und verletzte ſich ſo ſchwer ,
daß er nach einigen Stunden ſtarb . Thiel hinterläßt eine Frau
mit 6 Kindern .

* Niedermohr , 20 . Sept . Bürgermeiſter Daniel Jennet ſtürzte
in der Scheuer ab undb lieb ſofort todt .

* Landſtuhl , 19 . Sept . Bis jetzt ſind bei der neugebildeten
Vorſtandſchaft des verkrachten Vorſchußbereins etwa 90,000 Mark

Mitgliederbeiträge eingegangen .
* Frankfurt , 20 . Sept . Zu der Exploſtonskataſtrophe in der

Großen Friedbergerſtraße iſt feſtgeſtellt , daß die Exploſion durch
Leuchtgas ſtattfand . Hierdurch dürfte ſich auch die Frage löſen , daß
die Verſicherungsgeſellſchaften für die zertrümmerten Erker⸗ und

Fenſterſcheiben haftbar ſind .
* Wiesbaden , 20 . Sept . Vor der Strafkammer ſtand heute der

Inhaber einer Drogenhandlung , Apotheker Otto Siebert von hier ,
unter der Anklage der fahrläſſigen Tödtung . Das Vergehen wird

darin gefunden , daß in dem Siebert ' ſchen Geſchäfte am 17 . Auguſt

borigen Jahres Salob⸗Pulver , die einer Fuhrmannsehefrau Hoob

hier auf ärztliche Verordnung verabreicht wurden , ſo ſtark mit

Strychnin vermiſcht waren , daß die genannte Frau 25 Minuten

nachdem ſie das erſte genommen , unter qualvollen Schmerzen ſtarb .
Wie das Gift in das Salob hineingekommen iſt , vermochte in der

langen Unterſuchung des Falles nicht aufgeklärt zu werden . Der

Staatsanwalt beantragte zwar das Schuldig und 2 Jahre Ge⸗

fängniß , das Gericht aber vermochte , wenn es ſich auch herausſtellte ,
daß ſeitens des Siebert hinſichtlich der Aufbewahrung der Gifte mit

großer Nachläſſigkeit verfahren war , bei den vielen Möglichkeiten ,
die für die Urſache der Vermiſchung angeführt wurden , doch keine

Feſtſtellung zu treffen und gelangte daher zur Freiſprechung . Sie⸗

bert wurde jedoch wegen Verkauf von Giften und Arzneien , die nur
in Apotheken verkauft werden dürfen , zu 8 Wochen Haft verurtheilt .

* Stuttgart , 20 . Sept . Die 22jährige ledige Kellnerin Amalie

Hartmann von hier , die einem ledigen Malermeiſter vorſpiegelte , von

vornehmer Abkunft zu ſein und nach Eintritt der Volljährigkeit ein

Vermögen von 70 —80,000 Mark von ihrem Vater zu erhalten , und

ihn dadurch beſtimmte , ihr binnen Jahresfriſt ſein ganzes Vermögen
von etwa 7000 Mk. leihweiſe zu überlaſſen , das ſie leichtſinnig ver⸗

geudete , ſo daß der leichtgläubige Mann ſein Geſchäft aufzugeben
und ſich auswärts nach einer Anſtellung umzuſehen genöthigt war ,

erhielt von der Strafkammer wegen Betrugs im Rückfall , unter Ein⸗

rechnung einer Zmonatlichen Gefängnißſtrafe , die ſie zur Zeit ver⸗

büßte , eine Geſammtſtrafe von 1 Jahr 8 Monaten Zuchthaus nebſt
150 Mk. Geldſtrafe , event . weitere 10 Tage Zuchthaus .

Sport .
* Der Deutſche Radfahrer⸗Bund zählte am 1 . September

44,335 Mitglieder , iſt demnach der weitaus ſtärkſte Radfahrer⸗Ver⸗
band Deutſchlands . Zur Zeit ſeines Bundestages in Dresden , alſo

am 20 . Juli , hatte der genannte Bund 43,200 Mitglieder , entgegen
den Mittheilungen einiger Zeitungen , die infolge falſcher Infor⸗
mirung die Mitgliederzahl auf 36,000 angaben . Von einem erheb⸗

lichen Rückgang der Mitgliederzahl des Bundes kann alſo gar keine

Rede ſein . Der Dresdener Bundestag beſchloß bekannklich die Er⸗

richtung einer Bundeszentralſtelle , die ſich am Ort des Bundesvor⸗

ſitzenden , zur Zeit alſo in Eſſen a. d. Ruhr befindet . Die Mitglieder

erhalten nach wie vor die Deutſche Radfahrer⸗Zeitung koſtenlos und

werden durch dieſelbe über die Bundesangelegenheiten ſtets prompt

unterrichtet .

Theater , Aunſt und Wiſſenſchaft .
Spielplan des Großh . Hoftheaters in Karlsruhe .

a) Im Hoftheater in Karlsruhe : Sonntag , 22. September :

„ Undine “ . Dienſtag , 24. : „ Der Barbier von Sevilla “ . Donnerſtag ,

26. : „ Die goldene Brücke “ . Freitag , 27. : „ Violetta “ ( La Traviata ) .

Samſtag , 28 . : „ Zwei Eiſen im Feuer “ . Sonntag , 29 . : „Die
Zauberflöte “ .

pb) Im Theater in Baden : Mittwoch , 25. September :

Zum erſten Male : „ Die goldene Brücke “ .

Worpsweder Künſtler⸗Poſtkarten gibt die graphiſche Kunſt⸗

anſtalt von G. Hunckel in Bremen heraus . Wie letztere mittheilt , iſt

es ihr gelungen , hervorragende Künſtler mit dem lithographiſchen

Vervielfältigungsverfahren bekannt und dieſelben willig zu machen ,
dieſes Verfahren zu ſelbſtſtändiger Herſtellung von Anſichtskarten

anzuwenden . Die neuen Poſtkarten werden in ihrer fünſtleriſchen
Eigenart gewiß viele Freunde finden .

Hermann Lingg iſt , wie man Berliner Blättern mittheilt ,

ſchwer erkrankt . Der greiſe Dichter der „ Völkerwanderung “ befindet

ſich in einem Zuſtand , der bei ſeinem hohen Alter — Lingg iſt am

12. Januar 1280 geboren — ernſte Beſorgniß erregen muß .

Otto Erich Hartleben , deſſen Befinden ſich erfreulich gebeſſert

hatte , ſah ſich leider dieſer Tage genöthigt , wieder eine Heilanſtalt

am Bodenſee aufzuſuchen . Hoffentlich findet er dort Geneſung von

dem neuerlichen Rückfall in das frühere Leiden .

Otto Julius Bierbaum und das Trianon⸗Theater . Otto Julius

Bierbaum ſendet dem „ Berl . Tagebl . “ folgende Zuſchrift :

Angeſichts des Umſtandes , daß mir die Zeitungen wegen der

Uebernahme der künſtleriſchen Leitung der „ Lebenden Lieder “ den

Schmerz anthun , zu erklären , auch ich ſei zum Ueberbrettl⸗Direktor
geworden , bitte ich Sie , folgenden Bemerkungen in Ihrem geſchätzten

Blatte Raum zu gewähren :

Abgeſehen davon , daß ich nicht Baron bin , alſo der Qualifi⸗

kation zu einem ſolchen Poſten ermangele , würde ich auch , und wenn

ich ſelbſt Graf oder Marquis wäre , einen ſolchen Poſten nicht an⸗

nehmen . Denn , rund heraus geſagt , ich finde ſchon das Wort Ueber⸗

brettl ſo gräßlich , daß es mich abſtoßen würde , und dann hat auch die

Sache ſelber eine mir ganz und gar nicht ſympathiſche Entwickelung

genommen eine Entwickelung , die , wie ich glaube , mit eine Folge

jenes ſchrecklichen Wortes iſt . Gegen dieſes Wort habe ich mich

bereits vor der eigentlichen Gründung des Wolzogenſchen Bunten

Theaters erklärt ( in der erſten Vorrede zu den Deutſchen Chanſons ) ,

weil ich ſchon damals die Empfindung hatte , daß dieſes Wort , wie

witzig es auch ſein mag ( und vielleicht gerade darum , weil es ein

Witz iſt ! ) , die gute Sache in ihrem ernſten künſtleriſchen Kerne ſchä⸗

digen und diskreditiren und ſpäter in der Hauptſache ſolche Leute

anziehen werde , die innerlich mehr mit dem Brettl als mit der Kunſt

erfüllt haben , daß „ Ueberbrettl “ nicht weiter bedeuten wird als ein

ich das Wolzogenſche Inſtitut , obwohl es allein den zweifelhaften

Vorzug hat , ſich offiziell Ueberbrettl zu nennen , mit dieſen Worten

nicht treffen will , und daß es mir fern liegt , Liliencron mit dieſen

Erſcheinungen in Beziehung zu ſetzen . Wolzogens Buntes Theater
verdiente nicht , Ueberbrettl zu heißen , und Lilienerons ganze künſt⸗

leriſche Art hat mit dem Geſchäftsüberbrettlthum nichts zu thun .
Leider iſt es nöthig , das auszuſprechen , weil der Anſchein Unkundige

zu falſchen Schlüſſen verführen könnte , und es iſt Pflicht , dem ent⸗

gegen zu wirken .

Dieſe Bemerkungen haben den Zweck , Ihnen zu zeigen , daß mir

nichts ferner liegen kann als die Abſicht , aus den „ Lebenden Lie⸗

dern “ , die kein Ueberbrettl ſind , ein Ueberbrettl zu machen . Ich habe

vielmehr in Gemeinſchaft mit den Gründern dieſes Inſtitutes bor ,

ein reines ſyriſches Theater daraus zu machen , das ſich nicht auf das

Genre der „ Lebenden Lieder “ beſ iken und daher künftig auch

dieſen Namen nicht mehr n ſoll . Es wird Trianon⸗Theater

heißen und will mit dieſem Namen auf das hinweiſen , was es pflegen
will : eine graziöſe und intime Kunſt geſelliger Stimmung , behaglich
und vornehm zugleich . Mich im Einzelnen darüber zu verbreiten , iſt

hier nicht meine Abſicht , wo es mir nur darauf ankam , zu zeigen ,
was ich nicht will . Hoffentlich gelingt es mir , auf der Bühne des

Trianon⸗Theaters den poſitiven Beweis dafür zu erbringen , daß
meine Idee von einem rein lyriſchen Theater ausführbar iſt , und daß

ihre Ausführung ein gebildetes und äſthetiſch empfängliches Publi⸗

kum , das nicht lediglich auf Pikanterien und grobe Senſationen aus

iſt , in einem edlen , künſtleriſchen Sinne zu unterhalten vermag .
*

Ihr ergebenſter Otto Julius Bierbaum .

Aeneſte Nachrichten und Celegramme.
( Privat⸗Telegramme des „ General⸗Anzeigers . “ )

* Bonn , 21 . Sept . Der Kronprinz iſt geſtern Abend

aus Holland hier wieder eingetroffen .

* Kreuznach , 21 . Sept . Der Weinbaukongreß , ver⸗

bunden mit einer reich beſchickten Fachausſtellung , iſt heute im Kur⸗

park eröffnet worden . Der Kongreß iſt ſtark beſucht .
* Memel , 21 . Sept . Das Memeler Dampfboot meldet :

hieſige ſeit 17 Jahren beſtehende , eines guten Rufes ſich erfreuende

Firma „ Schiffswerft und Maſchinenbauanſtalt Kroll und

Eulert “ iſt gezwungen , ihre Zahlungen einzuſtellen .

Beſonders gab dazu Anlaß der Zuſammenbruch der Rhederei Ver⸗

einigte Schiffer in Breslau . Das Blatt hört , der Betrieb der Werft

und Maſchinenfabrik werde vorläufig in unveränderter Weiſe fort⸗

geführt .
* Pebersburg , 21 . Sept . Die Kommiſſion zur Be⸗

kämpfung der Peſſt erklärte Konſtantinopel für verſeucht .

* Batavi a, 21. Sept . Der hieſige Hafen iſt wegen Choler a

für verſeucht erklärt .
* Chicago , 21. Sept . Während des Umzuges , der am

Donnerſtag zum Gedächtniſſe Me Kinleys hier ſtattfand , wurden

gegen 100 Perſonen im Gedränge verletzt , davon 3 ſchwer .

führe
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Attentat auf einen Erzherzog .

* Budapeſt , 21 . Sept . ( Frkf . Ztg . ) Auf den Erzherzog

Friedrich wurde geſtern in der Abendſtunde , wie aus Mohazs

berichtet wird , während der Jagd , an welcher er auf ſeinem Gut

theilnahm , angeblich ein Attentat verübt . Ein Unbekannter ſchoß auf

den Erzherzog . Eine Kugel ſtreifte den Arm und verbrannte

den Rockärmel vollſtändig , ohne jedoch den Erzherzog zu beſchädigen .

Die Geſellſchaft begann ſofort die Verfolgung des Attentäters ,

welcher jedoch im Dickicht des Waldes ſpurlos verſchwand . Nach

einer neuerlichen Meldung befand ſich der Erzherzog Friedrich mit

3 Perſonen , darunter dem Oberförſter , auf dem Pürſchgang , als

plötzlich 3 Wilderer auftauchten und mehrere Schüſſe abgaben .

Der Oberförſter erwiderte die Schüſſe , ohne zu treffen . Die Wilderer

entkamen .
* * *

Der Zar in Fraukreich .

* Paris , 21 . Sept . Gegenüber den Gerüchten betreffend

eine angebliche Verlängerung des Aufenthaltes des Zaren⸗

paares wird offizibs erklärt , daß die bisherigen Beſtimmungen
nicht geändert worden ſeien und daß das Zarenpaar ſich nach

werde . Die Oppoſitionspreſſe erhebt gegen das Miniſte⸗
rium wiederum den Vorwurf , den angeblichen Pariſer Beſuch

des Zarenpaares verhindert zu haben , um die Pariſer für ihre

nationaliſtiſche Geſinnung zu ſtrafen . Das Vorgehen des Mini⸗

ſteriums habe unter der Bevölkerung der Hauptſtadt große Er⸗

bitterung hervorgerufen . Paris werde ſich für die ihm ange⸗

thane Beleidigung bei den nächſten Wahlen rächen . Der Figaro

ſchreibt , die Regierung hätte offen heraus ſagen müſſen , ob das

Zarenpaar nach Paris komme oder nicht , aber nicht bei Hundert⸗

tauſenden trügeriſche Hoffnungen erwecken dürfen .
* Paris , 21 . Sept . Der anarchiſtiſche Schriftſteller Tail⸗

hade erſchien geſtern vor dem Unterſuchungsrichter und erklärte ,

er die Verantwortung für den Artikel der „ Libertaire “ über⸗

nehme .
* Betheny , 21 . Sept . Um 9 % Uhr ſtehen die Truppen

im Paradefelde . Sie bildeten zu drei Seiten ein Rechteck ,

während die vierte von den Tribünen eingehüllt iſt . Auf der

Ehrentribüne nahmen nach und nach Platz Caſimir Perier , Kar⸗

dinal Langenieux , der Botſchafter Conſtans , Admiral Bienaide ,

verſchiedene Generäle u. A. Kurz vor 10 Uhr traf der Kaiſer⸗

zug auf der Station Frénoir ein und wurde mit einem Salut

von 101 Kanonenſchüſſen begrüßt . Alsdann wird auf der Tri⸗

büne die Kaiſerſtandarte gehißt . Um 10 Uhr langte das ruſ⸗

ſiſche Kaiſerpaar und Loubet mit Gefolge auf

dem Paradefelde an . Der Kaiſer in ruſſiſcher Generalsuniform

der heutigen Truppenſchau vom Präſidenten verabſchieden

Reiſende nach Reims . Viele fanden kein Quartier . Schon um

5 Uhr Morgens begab ſich die Menge nach dem Paradefeld . Die

Ehrentribüne iſt roth ausgeſchlagen , verziert mit dem

ruſſiſchen Wappen und dem Kreuz der Ehrenlegion . Je eine Kom⸗

pagnie Infanterie , Marineinfanterie und Turkos bildeten die Ehren⸗

wache .
* * *

Der Burenkrieg .

* London , 21 . Sept . ( Frkf . Zig . ) Dem Standart

wird aus Durban gemeldet , daß die Behörde bezüglich

der Lage im Norden Natals ſehr verſchwiegen ſei .

Die Zenſur iſt ſehr ſtreng . Nach einem Telegramm des Bu⸗

reau Laffan aus Prätoria beſteht Grund zu der Annahme , daß

Generalkommandant Botha und Dewet einen gemein⸗

ſamen Einfall in Natal geplant haben .
* Pietermaritzburg , 21. Sept . Am

urenabtheilung am oberen Tugela aus

und Vieh fort und beſchädigte ein dort befindliches Hotel . Zur Ver⸗

folgung der Buren wurde eine engliſche Truppenabtheilung entſandt .

2 derſelben wurden verwundet , Einer wird vermißt . Am Nachmittag

hörte man Geſchützfeuer aus der Richtung von Oliviershook . Man

glaubt , daß die Garniſon von Aktonhomes in einen Kampf

verwickelt iſt .

Mannheimer Handelsblatt .
* Zahlungseinſtelungen . Ueber das Vermögen der Firma J .

Mansmann u. Eie . , Schuhfabrik in Hauenſtein , und über das per⸗

ſönliche Vermögen der beiden Inhaber dieſer Firma , Namens :

1. Ferdinand Seibel , Schuhfabrikant , 2. Karl Denh , Schuhfabrikant ,

beide in Hauenſtein , wurde das Konkursverfahren verhängt⸗

Zur wirthſchaftlichen Depreſſion in Sachſen wird geſchrieben :

Nach Meldungen aus den Induſtrieplätzen Sachſens und Thüringens

zeigt ſich der wirthſchaftliche und induſtrielle Niedergang in fort⸗

geſetzt erhöhtem Grade . In den letzten Tagen haben wieder mehrere

Firmen , darunter eine bereits erwähnte Großgarnfirma in Chemnitz

und eine Großſchuhfabrik in Weißenfels und Gera ihre Inſolvenz

angemeldet . Die Arbeiterentlaſſungen und Be⸗

triebsreduzirungen in den Fabriken dauern an . Auf

einzelnen Plätzen ſtellten Firmen ihren Betrieb gang ein , andere

ließen eine Lohnreduktion bis zu 10 Proz . eintreten .

Courszettel der Mannheimer Gffektenbörſe vom 21 . Sept .
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Elefantenbräu Rühl , Worms 10 . bz Portl . ⸗Cementwk. Heldelberg 25. 75 8
Brauerei Ganter Freiburg 100. —8 Vereinig . Freiburger Ziegelw . 110 . —B

Kleinlein , Heidelberg 154. — Verein Speyerer Ziegelwerke 28. 75 8

Homburger Meſſerſchmitt . — Zellſtofffabrit Waldhof 225. — 8

Ludwigshafener Brauerei —. — Zuckerfabrit Waghäuſel 83. — 5;
Mannßb. Aktienbrauerei 160. — B Zuckerraffinerie Mannbeim

Mannheimer Effektenbörſe vom 21 . Sept . ( Offtzieller Bericht . )

Die Börſe verlief heute wieder äußerſt ſtill . Gerſucht waren die

Aktien der Brauerei Werger Worms zu 93 % und die Aktien der

Südd . Bank zu 104 . 50 % ( 105 . ) .
* Berlin , 21 . Sept . ( Tel . ) Fondsbörſe . Vor GEr⸗

öffnung des offiziellen Verkehrs wurden günſtige Ziffern über den

Abſchluß der Laurahütte in Umlauf geſetzt . Daraufhin ſetzten

Montanwerthe durchweg höher ein und bewirkten auch für Banken

feſtere Haltung . Doch trat alsbald eine Abſchwächung ein . Fonds

ganz ſtill . Zu Beginn der 2. Börſenſtunde zogen die Kurſe wieder an .

Privatdiskont 294 .

alar 01, 5, Breitestr .
Siegfr . Rosenhain , Juwelier . Szz-ziad. Kaufk.
empftehlt ſich im umfaſſen , Moderniſiren von Schmuck .

Entzückende Auswahl in Juwelen , Uhren , Ketten .

I . Maunheimer Verſich gegen Ungeziefer⸗
Vertilgung v Ungeziefer j . Art billigſtu . Garant.
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Eberh . Meyer , konzeſſ . Kammerjäger ,
Mannheim , O 4, 13. 8

und der Kriegsminiſter André waren zu Pferde geſtiegen . Der

Wagen , worin die Kaiſerin ſaß , ſowie der Loubets und Waldeck⸗

Rouſſeaus fuhren die Front der Parade⸗Aufſtellung entlang .
* Betheny , 21 . Sept . Als der Zar und Loubet

an den Truppen vorbeikamen , präſentirten dieſe das Gewehr .

Die Muſik ſpielte die Marſeillaiſe . Der Zar grüßte militäriſch ,

während Loubet vor den Fahnen und Standarten , welche ſich

zum Gruße ſenkten , das Haupt entblößte . Der Zar und Loubet

begaben ſich dann nach der Ehrentribüne , während der Kriegs

miniſter der Kaiſerin im

Heeres einen Blumenkorb überreichte , unter begeiſterten Hul⸗
digungen der Menge und den Rufen : „ Es lebe Rußland ! Es

lebe der Kaiſer ! Es lebe das Heer ! “ Kurz darauf begann der

Vorbeimarſch der Truppen .

Betheny , 21. Sept . Heute Vormittag war der Himmel

bedeckt . Während der ganzen Nacht kamen Tauſende von

Namen aller Generäle des franzöſiſchen

Nach dem heurigen
Stende der Wissenschaff

naehmeisliceh das besfe

Mlirtel zur Pflege
eeee Zahne und des Mundes .

3 N 8 —



Auszug aus dem Civilſtandgregiſter der

Stadt Mannheim.
Sept . Verkün dete :
11. Stadtvik . Hch. Eberle und Anng Barb . Kaltenbach .
12. Aſſiſtent Aug . Graab und Anng Bellm .
12. Händler Peter Stamm und Kath . Herter .

Tagl . Jul . Klingler und Lhdia Schneibel .
2. Poſtbote Aug . Gehrig und Frieda Löſer .
2. Tagl . Georg Dollmann und Marie Demuth geb . Ohr .
3. Steindrucker Adolf Goehringer und Kath . Seegmüller .

„ Schloſſer Karl Jacobs und Kath . Petri .
Kaufmann Theodor König und Marie Stürmer .

4. Kaufmann Otto Schmidt und Anng Hennenlotter .
Vorarb Joh . Raab und Karol . Gehrig .

4J. Eiſendreher Friedrich Vogelmann und Pauline
„ Kaufmann Meher Narburg und Emma Hamburger .
Cementrarb . Guſt . Zahn und Bertha Häfner .
„ Hausburſche Ant . Wüſt und Wilhe . Straub .
„ Bahnarb . Rich . Eiſenhauer und Franz . Frohmüller .
Glaſer Alfr . Kunz und Phil . Hahnenberger .
„ Fabrikarb . Phil . Boeke und Barb . Berner .
Schloſſer Aloiſius Herdecker und Barb . Zietſch .
Wagenaufſeher Gg . Zietſch und Martie Binder⸗
Rangirer Friedr . Appel und Marie Ohr .
Leutnant Rich . Pagenſtecher und Emilie Hartmann .
Bureaudiener Joh . Schewe und Eliſabeth Gutfahr .
Gußbutzer Karl Kolb und Roſine Golſer .
Tüncher Jul . Müller und Anng Kühnle .
„ Monteur Reinh . Negelein und Kath . Hoffman .
Metzger Adam Hemmer und Anna Leibold .
Tüncher Frz . Burkardt und Agathe Kramer .
Schmied Rob . Riebſchläger und Maria Scherer .
Bahnarb . Phil . Stupp und Kath Pfrang .
Eiſendreher Karl Mittern und Marg . Schmitt .

7. Konditor Guſt . Dehoff und Ehriſtina Deininger .
„ Tagl . Joh . Englert und Eva Rettig .

7. Former Jak . Merkle und Lina Freyer .
Bankbeamter Hch . Mayer und Kath . Heim .

. Bahnbeamter Alb . Gampp und Magd . Dochnahl .
17 . Bahnarb . Peter Munz und Erneſt . Fiederlein .
17. Schreiner Karl Hübſch und Erneſt . Walter .

Sept. Getraute :
7. Kaufmann Hch. Spitzmüller mit Pauline Doller .
7. Schloſſer Anton Stößel mit Emilie Seibl .
7. Bierbr . Mich . Weinzierl mit Marie Schmitt .
7 Kaufm . Willi Weiß mit Luiſe Hartmann .
7. Preſſer Joh . Wüſt mit Roſa Züfle .
7 Verſicherungsbeamter Alfr . Zanow mit Anna Biſſinger .

Schneider Gg . Hatzenbühler mit Chriſtine Kaub .
10. , Konditor Alfr . Aßfalg mit Eliſe geb . Leiſt .

ertheilt
99661 Metn Prey , O7 , 26 , ll .

Mogler .

10.
12.
12.
12.
12.
12.

14.

12.

12.

10. , Kaufmann Rich . Brunnenberg mit Magd . Gottmann . 14. d. Kernmacher Gerwas Wittemann e. T. Roſa, .10 . Hausdiener Maxy Degemann mit Emilie Nußhag. 12. d. Metzger Alois Kohler e. T. Anng Clementine .10. Tagl . Johann Fink mit Anna Hoffmann . 12. d. Handelsmann Gg . Koch e. S . Gg . Ludw . Val .10, Verwaltungsaſſiſtent Ludwig Hennenlotter mit Joſefa Eckert . 14. d. Schloſſer Karl Schüttler e. T. Helene Franziska .10. Kaufm . Sigm . Kahn mit Pauline Geyer . 5
17. d. Schloſſer Jak . Mattern e. S . Jakob .10. , Kaufm . Friedr . Latin mit Marig Heidenreich. 16. d. Fabrikarb . Oskar Kätſch e. S . Alb Moritz.10 . Tagl . Jak . Loos mit Stefanie geb . Wagner . 15. d. Schaffner Gch. Merz e. T. Hedw . Emilie ,10 . Schuhmacher Hch. Scherr mit Anng Kail . 28. d. Reſerveführer Pet . Keller e. S . Rob . Jof .

—
1 ſpielte , neue , wegen GefchäftsverändernnMalun K FFricht ! Pian ˙85 ehie abhuged

Musikwerke , Oggershütr . 18. Leichte Zahlung . 35797

Reſtaur . Clemens Koch mit Sophie Bub .
Schloſſer Valentin Behrens mit Luiſe Scheller .
Kübler Ernſt Binder mit
„ Kaufm . Karl Ditrich mit Frieder . Kegel .
Schmied Ludtvig Fiſcher mit Eliſab . Claus .

4. Tagl Herm . Fritz mit Barb . Fiſcher .
4. Bäcker Wend . Gander mit Karol. Schuh .

Hufſchmied Mich . Haerter mit Barb . Frey .
Mühlenarb . Gg . Haſſel mit Kath . Vogler .
Schloſſer Reinhold Helmich
„ Ausläufer Karl Aug . Kimmich mit Martha Garth .
Maurer Guſtav Adolf Lautenſchläger mit Wilh . Heil .
Tagl . Karl Müßig mit
„ Fuhrm . Gg . Pflüger mit Wilhe⸗ Häuſer .
„ Former Gotth . Pötzſch mit Karol . Appel .
Fuhrm . Joh . Sannwald mit Kath . Lechner .
Buchbind . Ant . Schweikert mit Chriſt . Fränkle .
„ FJabrikarb Lamb . Stein mit Luiſe Hettinger .
Schloſſer Karl Fromsdorf mit Anng Jacobs .

„ Fabrikarb . Jak . Willauer mit Eliſab . Herr .

Sept .
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Schloſſer Joſ . Ant . Breunig mit Karol . Hohl.
Dec . ⸗Maler Guſt . Kaub mit Anng Ohrnberger .
Fabrikarb . Nikolaus Schäfer mit Pauline Schobel .
Betr . ⸗Techn. Wilh . Urſchler mit Babetta Häffner .
Metzger Gg . Göttmann mit Marg . Stammler .
Werkſchr . Joh . Joſ . Holzinger mit Marie Redinger .

Frieda Gockenberger .

mit Lina Elberfeld .

Maria Bruggeſer .

Tagl . Hch. Müller mit Gertraude Hunſinger .

Winzer Pet . Wagner mit Maria Wildauer ,

Geborene :

Werkmſtr . Karl Baz e. S . Theodor .
Oberſchaffn . Pet . Seubert e. T Emma Amalie Thereſ .
Eiſendreher Emil Stoffel e. T. Anng Marig .
Kaufm . Bernh . Wollenberger e. S . Kurt .
Fabrikarb . Konr Schäfer e. T. Anna Maria .

Lagerberw . Gottfr . Muntau e. T. Gertr . Euphemig Karol .
Schloſſer Wilh . Rieth e. S . Joſ .
Steinh . Friedr . Müller e. S . Friedr , Phil .
Kaufm . Wilh . Kaufmann e. S . Karl Ludſvig .
„ Bahnarb . Hch. Geiger e. T. Luiſe Eliſe Sofie .

Tapez . Adam Gutfleiſch e. S . Karl Joſ .
Schuhm . Heinr . Scherr e. S . Franz Anton .
Tagl . Jak . Rehberger e, S . Jak . Och .
Fräſer Jak . Rihm e. S . Jak . Karl .
Tagl . Heinr . Hanauer e. S . Hch. Karl Anton .
Tagl . Joſ . Haibt e. S . Max .

Fuhrm . Joh . Wilh . Welker e. T. Margaretha .
bpenſ . Wagenwärter Karl Braun e. S . Philipp .
Zuſchneider Johs . Modebach e. T. Eliſabeth Martha Juliane .
Dec . ⸗Maler Wilh . Schmid e. S . Karl Joh .
Milchhändler Math . Wäſchle e. T. Frieda Emilie .

Vorarb . Friedr . Fucke e. S . Karl Fr Reinhold .
Wirth Franz Hoffart e. S . Joh .

*

*

General⸗Anzeiger . Mannheim , 21 . Septemben—— 50 Gigantiſche geſteigert . Die einzelnen Wellen hatten oft eine Länge Das iſt ſo dunkel und ſo klar ,Tagesneuigkeiten . von an die 100 Meter und en ſich viele Meter hoch auf , ehe ſie Genau wie es beim Meiſter war ,— Sturmfluth . Aus Sylt⸗Weſterland wird uns geſchrieben : Zum Ueberſtürzen kamen. Der Sturg ſelber erfolgte unter ſolchem Das Reden .Der 18. September brachte uns ſpäten Kurgäſten , die wir noch hierDonnergetoſe , daß das geſprochene Wort am Strande lautlos ber⸗
„ „ „ „ „ —

weilen , um die diesjährige Saiſon zu beſchließen , ein Schauſpiel, hallte . Und ſo brauſte nun Welle auf Welle heran. So weit das Auge Zwei Stühle ſtellt ex ſich bereitdas ſich in ſolch ' elementarer Großartigkeit nur ſelten den Augenſehen konnte, Alles in wildem Aufruhr , gepeitſcht vom heulenden „ Zum Sitzen , 5
des Binnenländers bietet . Der Tag begann mit ſtarkem Regenfall Sturme, keinen Augenblick ſich gleichbleibend , ſtets neue Bilder dem Den Maxi⸗ und den Minimal⸗und ſchien noch Morgens um 9 Uhr troſtlos werden zu wollen . Ein entzückten Beſchauer bietend , Bilder von einer übermenſchlichen Ur⸗ Tarif , daswiſchen iſt ' s ' ne Qualäßiger Südoſt ( Windſtärke 3) trieb trübſelig endloſe Wolken über gewalt und einer Erhabenheit und Größe , wie ſie ſich eben nur mit Zu ſitzen .ſche den Tiefpunkt der Ebbe erreicht hatte . Nichts ließ Augenſehen aber nicht mit Worten nachbeſchreiben laſſen . Dabei

Kladderadatſch .auf ettwas Außergewöhnliches ſchließen . Um 10 Uhr hörte der Regen ] ſtieg die See immer höher und höher. Unter den Strandhallen , * 5auf und zwiſchen 11 und 12 Uhr ſpielte ſich zu Füßen der Kurkapelle welche auf Balliſaden ſtehen, ſtrömte die Fluth hindurch und warf Das Geheimniß der Tuberkuloſe .
das alltägliche Strandleben ab . Man ſaß in ſeinem Strandkorbe ihren Schaum jenſeits der Hallen die ſteile Düne hinan . Alle Kur⸗

11 55
oder ruhte auf den bequemen Triumphſtühlen und beobachtete das gäſte waren am Strande —

auf dem Holzſteg — verſammelt , um in Man merke 5 eeee 950Spiel der Wellen der langſam heraufkommenden Fluth , oder prome⸗ vollen Zügen dieſes ſelten prächtige Schauſpiel zu genießen . Die Die Kuh
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nirte im Sand , Bekannte da und dort begrüßend . Trotz des verhält⸗ kleinen und die „ großen Kinder und der letzteren gibt es an der Dagegen geh ' n vom Ochſen die Tuberkelnißmäßig ſchwachen Windes , der nach und nach mehr von der See⸗ See bekanntlich beſonders viele, hatten ſich bet ihren Sandburgen Faſt niemals über auf die jungen Ferkel .ſeite zu kommen ſchien , wuchs die Stärke des Wellenſchlages , und verſammelt , vertheidigten dieſelben gegen die Brandung und ſuchten Doch wird ein Ferkel krank , ſo merkt ' s der Bihermancher , deſſen Badetag heute nicht an der Reihe war , mag ſich bei zu retten , was noch zu retten war . Aber alle Burgen fielen der
Auf dieſen gehen die Bazillen über .ihrem verlockenden Anblick wohl entſchloſſen haben , ſich heute noch Macht des Elementes zum Opfer , und wenn die Fluth ſich verlaufen
Und ſtecken erſt im Biber Keime drin

ein köſtliches Extrabad zu gönnen . So machte auch ich es und badete haben wird , ſo wird von den Werken, an welchen oft wochenlang So infizirt er auch die Biberin .
5gegen 1 Uhr bei prächtigem Wellenſchlag . Welle auf Welle kam mit ſchaufelt worden iſt , und die bis heute allen Fluthen des Herbſtſee⸗ Deit Viber mu immer iſolir

ſolcher Wucht , daß man dann und wann einfach glatt zu Boden monates widerſtanden haben, nichts mehr gzu ſehen ſein . Und 0 hat n ectgeworfen wurde . Während ich mich ankleidete , wurde von den Bade⸗ die See ſelber heute mitgeholfen, die Saiſon zu Grabe zu bringen , Ihm fällt es 5 5 aus zu infiziren .aufſehern zur Eile gemahnt , da die Fluth mit außergewöhnlicher aber ſie that es unter Entfaltung ihres ganzen majeſtätiſchen Pom⸗ Und von den Mäuſen ſteckt ſich dann und wannGeſchwindigkeit heraufſteige und die Ankleidehütten wohl in Bälde bes , und wer ,wie ich, das Glück hatte , als Zuſchauer beizuwohnen , Der Urang⸗Utang und der Hamſter an .erreiche . Ich beeilte mich und ſah beim Heraustreten , daß die See wird dieſen 18. September als den Glanzpunkt ſeines diesjährigen Dem Hamſter gegenüber iſt das Huhn ,
ſchon auf Hochfluthhöhe gekommen war , obgleich bis zur Hochfluth ] Aufenthaltes bezeichnen .

Soweit der Iltis abfolut immun .noch volle 3 Stunden Zeit waren . Nun begann für die Strandauf — Emma Goldman als Wiener Studentin . Von der
Der Iltis nämlich , merke man dazu ,

ſeher eine Stunde ſchwerer Arbeit . Alle Strandkörbe , Ruheſtühle Anarchiſtin Emma Goldman behauptet das N. W. . , ſie habe unter Erwirbt Bazillen lediglich bom Gnu .
und Zelte wurden auf den Holzſteg , welcher den Strandhallen ent⸗ dem Namen Brady mit falſchem Paß im Winter 1895/96 in Wien

Wie denn das Gnu , dies wurde konſtatirt

2 1 2 ee ＋ 2 0 N 1 9 its — 7 2 *
lang führt , hinaufgeſchafft , und ebenſo die Ankleidehütte und Bade⸗ einen Hebammen⸗Curſus an der Klinik des Profeſſors Braun ab⸗

Auch Waen 175 Flamin⸗ o8 infi 115
5geräthſchaften auf den Dünenfuß . Unterdeſſen verſtärkte ſich der ſolbirt , die Prüfung abgelegt und im Mai 1890 das Hebammen⸗ „ „ oWind erheblich . Um 2 Uhr kam er aus Weſtnordweſt mit Windſtärke Diplom erhalten . Sie ſei aus Amerika nach Wien gekommen, habe Wird ein Slamingo⸗Hahn tuberkulos,und erreichte im weiteren Verlauf die Windſtärke 7. Die See eifrig ſtudirt , ihr Geld aus London empfangen , an Verſammlungen So geht es über auf ' s Rhinozeros ,ſtieg gewaltig die Wellen kamen immer häufiger und mächtiger , ruſſiſcher Studenten und Studentinnen theilgenommen, ſehr gut ge⸗ Das ſeinerſeits durch ſeine bloße Nähe

Es konnte kein Zweifel mehr ſein , daß eine Sturmfluth von ganz lebt und angeblich für die New Vork World geſchrieben. Den Igel anſteckt und die Nebelkrähe .außerordentlicher Bedeutung bevorſtand . So war auch bereits vonn Ein Möllerlied . Vom Igel aber , dies iſt weſentlich ,
der Seewarte ſignaliſirt . Und nun wurde der Anblick von Minute

Sbllte in
Dub 1 D Geht nie die Krankheit auf den Gänſerich ,

zu Minute großartiger und gewaltiger . Die ganze See ſchien wie n unnes defunden wisden ,
Dieweil die Gans nur dann zu Grunde geht ,

beſchneit , ſo war ihre Oberfläche mit Schaum und Giſcht bedeckt . Das Wandern iſt des Möllers Luſt ,
Wenn ſie mit Rindvieh in Verbindung ſteht .

Die Wellen verloren auch jetzt nicht das für die Shlterwelle Charak⸗ Das Wandern .
Ob dies auch den Menſchen Ei druck

teriſtiſche : die ſcharfe Abgrenzung der einzelnen Stadien der werden⸗ Doch mußt ' er erſt Miniſter ſein , 8 15 die ee 2
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11 in
10

den und vergehenden Welle , das völlig ungebrochene Herankommen , Bis daß ihm fiel das Wandern ein , Das hat die Forſchung noch Miht e
das mächtige Sichaufrichten das Vornüberſtürzen im großen Bogen , Das Wandern .

( „Luſtige Blätter “ )das toſende Aufſchlagen und Aufſpritzen der Waſſermaſſen und das
— Mißwerſtanden . „ Was halten Sie vom Frauenſtudium

Heranxrollen der hieraus entſtehenden , ſchneeig weiß ſchimmernden , Vom Miquel hatte er ' s gelernt , Herr Baron ? “ — „Verfluchte Sache ; hat mich ſchweres Geld ge⸗
häumenden , ziſchenden Giſcht . Aber das Alles war in ' s Koloſſale , Das Reden . koſtet . “

( Simpliziſſimus . )
17. d. Tapetendr . Kark Achſtetter e. S. Kark Theod .
17. d. Gypſer Emil Dubois e. S . Phil . Emil .

Sept . Geſtorbene :
15. d. verw . Fuhrm . Jak . Schmidt , 57 J . alt .
14. Magd . geb . Kunz , Wittwe d. verſt . Getreidearb . Phil . Hecht, 63 J.

2 M. alt .
5. Anna , T. d. Cementarbeiters Georg Schmitt , 1 M. 3 T alt .
5. d. verh . Wirth Joh . Hch. Stunz , 39 J . 9 M. alt .

Maria Frieda , T. d. Redakteurs Dr . Mart . Chriſt . Gerard 2 M.
18 T. alt .

„ Katharina , T. d. Fabrikaufſehers Peter Jöſt , 4 M. 18 T. alt .
Marg . geb . Illig , Wittwe d. verſt . Privatm . Adam Lebkuchen ,

72 J . alt .
5, d. led . Dienſtmagd Kath . Gattner , 19 N
„ Aug . Wilh . , S . d. Kaufm . Wilhelm Böfer , 3 M. 24 T. alt
„ Karl Bernhard , S . d. Vergolders Hch. Daiber , 8 J . 10 Mäalt .
d . leb . Prokuriſt Otto Volk , 49 J . alt .

17. Wilh . Friedr . , S . d. Fabrikarbeiters Jak . Volk , 2 M. alt .17. Karen . Marg . , T. d. Ing . Oskar Tuxen , 5 M. 14 T. alt .
Suſ . Kath . , T. d. Schreiners Adam Haſſert , 3 J . 8 M. alt⸗
„ Janna Maria geb . Faubel , Wittwe d. verſt . Schneiders Jalob

Jäckle , 70 J . 11 M. alt .
Paula Roſa , T. d. Fabrikarbeiters Ernſt Kramer , 2 M. alt .
„ d . Eiſendreherlehrling Karl Aug . Kraft , 16 J . 3 M. alt .
Marie geb . Frauenſchuh , Wittwe d. verſt . Gasarbeiters Gottl

Erzinger , 64 J . 9 M. alt .
Max Rudolf Kurt , S . d. Werkmeiſters Max Seiler , 11 T. alt ,
Mark . Karl Stef . , S . d. Weichenw . Fridol . Krank , 6 M. 26 T. alt .
Marie Georgine , T. d. ſtädt . Arb . Gg . Schuler , 16 T. alt .

Jak . Karl , S . d. Tagl . Jakob Karl Maurer , 11 M. 4 T alt .

Standesregiſter⸗Chronik
Maunheim⸗Neckarau .

Sept . Verkündete :
11. Johann Ludwig Heerdegen , Kaufmann und Eliſabeth Daum .

Sept. Getraute :
14. Joh . Bapt . Pöltl , Fabrikarb . und Hermine Moosbauer .
Sept. Geborene :
10. d. Bäckermeiſter Valentin Zeilfelder e.
12 . d. Taglöhner Nikolaus Reinhard e. T. Cliſabetha .11. d. Fabrikarbeiter Georg Geißinger e. S . Wilhelm .9. d. Former Philipp Anton Müller e. S . Karl Kurt .
15. d. Former Ludwig Sauer e. S . Kark Friedrich .16. d. Former Ludwig Sauer e. S . Emil Franz .15. , d. Taglöhner Wilhelm Friedel e. S . Oskar .
14. d. Fabrikarbeiter Heinrich Krebs e. S . Robert Ludwig .14. d. Aufſeher Jakob Meher e. T. Thekla Victorig .
11. d. Jormer Max Haberacker e. S . Joſef Adolf .15. d. Eiſendreher Karl Joſef Mayer e. T. Bertha Anna .
14. d. Kaufmann Hugo Hennesthal e. T Emmy Luiſe.13. d. Schutzmann Karl Apfel e. T Sophie Barbara .
17, d. Schloſſer Joh . Ewald Jäckel e. T. Bertha Ida .15. d. Maurermeiſter Valentin Jungblut e. T. Wilhelmine Rofa ,
Sept . Geſtorbene :
14. Otto Heinrich Jakob Wilhelm , S . d. Schreiners Johann Jakob

Meixner , 4 J . 1 M. a.

T. Elſa Barbara .

Photographische Apparate ,
Opſektive Vergrösserungs - Appa⸗
rate , Momentverschlüsse , s0 wie

sämmtliohe Bedarfsartikel lie -
Rtkert gegen Monatsraten

5 %e Such - , Kunst - ,. Schenkes Muslkallen - u.5
Instrumentenhanulung .

FPapler - u. Schreibmaterlalien .
Musikalisches Leihinstitut

Telephon 1282 . — Hittelstr . 17.

delloser Aider Ae e ,— — e

Kürzerer Zeit, auch
AusbildungIn elnf. u. d.

16. Peter Walter , S . d. Schleifers Auguſt Lechrer , 1 M. 7 T a.

Kanfleuto , Deamte, Gewerbes
trelbende , seowieDanien (soparat)und Schüler vorbessern zelbafdie schlechteste Handsehrift in2 bie Wochen. Auswärlige in

Buchführung .
Honcrar K. 16. —. Prospectgratis .

Specialität uur für Herde
feuerung

empfiehlt ſich
IL. Nross ,

Ofenſetzer , Große Merzelſtraße 45.

Zum Bügeln
in und außer dem Hauſe
wird angenommen . 81487

J A4a, 12, 3. St .

Albertzeui (Bioliniſß.
ertheilt gründl . Violin⸗

A. He dee ,
Aumeungen Monkag
2 . Ggevl.

erbeten von II —5 Uhr .
brieflleh.

zu zeitgemäßen Bebing

Hypotheken- Darlehen
Talapb. Ig6 . Ernst Weiner, C , I7.

Unterricht . 91292

Näh . K 3, 8, 3. St .

Gäunſelebern
werden fortwährend augekauft„ Münler Krug ,%
6 . Querſtraße 27 , 2, Stock .

ungen ſtets zuhaben durch 87522

—

—

——

——
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Albert
tverweſer

Manuuheim mit
eines Amts⸗

100270

Reichardt . 0
Schellenberg .

— —
KRantun »ra !
Konkursverfahren .

Ueber das Ber⸗
bermeiſters

wurde

kursforderungen ſind bis
„ Oktober 1901 bei dem

anzumelden .
ch wird zur

g. über die !
tven Verwalters , über die

eines Gläubigeraus⸗intretenden
Falles über

32 der Konkursordnung
eten Gegenſtände auf

Freitag , 11. Ottober 1901 ,
Vormittags 11 Uhr ,

ie zur Prüfung der augemel⸗
8 Forderungen auf

Freitag , 15 . November 1901 ,
Vormittags 9 Uhr

hor dem Großh . Amtsgerichte
H.

III , Zimmer 2, Termin an⸗
beraumt . 100271

Allen Perſonen , welche eine

zur Konkursmaſſe gehörige Sache
11 haben öoder zur Kol⸗
kur ſe etwas ſchuldig ſind ,

ifgegeben , nichts au den
einſchuldner zu vergbfolgen

0 zu leiſten , auch die Ver⸗
pflichtung auferlegt , von dem

e der Sache und von den

Forderungen , für welche ſie aus
der Sache abgeſonderte Befrie⸗
digung in Auſpruch nehmen ,
dein Konkursverwalter dis zum
26. Oktober 1901 Auzeige zu
machen .

Mannheim , 19. Septbr . 1901 .
Der Gerichtsſchreiber

Großherzogl . Amtsgerichts :
Boxheimer .

Fonursverfahren .
Nr. 31554 . In dem Konkurs⸗

ve en über das Verſnögen
des Reſtaurateurs Abam Götkes
in Maunheim iſt zur Prüfung
der nachträglich angemeldeten
Forderungen Termin auf,

Donnerſtag , 3. Okt . 1901 ,
Bormittags 11 Uhr ,

Zimmer Nr. 15, vor dem Gr .
Mitsgerichtehierſelbſtanberaumt

Maunheim , 17. Sept . 1901.

Borxheimer , 100273
Gerichtsſchreiber des Großherz .

Amtsgerichts .

Bekanntmachung .
Aus der Moritz u.

Lenel⸗Stiftung , welche llach
Artikel 1 ihrer Staluten den

Zweck hat , ganz oder theilweiſe
Unbemittelteit jungenLeuten zu
ihrer höher bildung den
Beſuch von chulen jeder
Ark zu ermöglichen, kommen für
das Jahr vom 2 tuar 1902
bis 1903 mehrere Stipendien zur
Vertheilung. 99978

Die Bewerber um ein Stipen⸗
dium müſſen Augehörige e nes
deutſchen Staates ſein und in
Maſtzihelut ihren Unterſtützungs⸗
wohfiſitz haben .

Sle haben ferner nachzuweiſen ,
daß bei ihnen die Vorausſetz⸗
uligen zutreſſen , welche nach den

Statuten zur Bewerbung be⸗
ſähigen . Bewerber wollen ihre
Geſüche binnen 14 Tagen bei
dein Stlftungsralh einkeichen .
Die Stalulen liegen inuerhalb
dieſer Friſt auf dem Bureau —

Rathhaus , 1. Stock , Zimmer
Nr. 10 — auf .

Mannheim , 17. Septbr . 1901.
Der Stiftungsrath :

J . B.
v. Hollander .

Winterer .

Großherzoglich Badiſche
4 1

Skaatseiſenbahnen .
Bahn von Steins furth

nach Eppingen .
Die Lieferung und Aufſtellung

eiſerner Geländer auf den klei⸗
neren Bauwerken ſoll öffentlich
vergeben werden .

Die Geländer beſtehen aus
Pfoſten aus 1 Eiſen unſd Rund⸗
eiſenſtangen , das Geſammtge⸗
wicht beträgt etwa : 3255 kg.

Zeichnunggen , Bedingungsheft
und Gewichtsberechnung liegen
auf der Kanzlei des Unterzeich⸗
neten zur Einſichtsnahme auf .

Angebot für das Kilogranem
ſertig aufgeſtelltes Geländer ſind

ortofrei und mit emſprechender
Aufſchrift verſehen längſtens bis
Dienſtag , 3. Okiober d. Is . ,

Bormittags 9 uhr
bei mir einzurkichen , 100255

ſch
K

Heidelberg , 19. Septbr . 1901.
Der Gr . Bahnbauinſpektor .

einer Klage .
No . 29308 UM. Der Eiſenhobler

Georg Zeilfelder in Neckarau ,
Prozeßbevollmächtigte: Rechts⸗
anwälte Dr . Köhler und
Mayer bier ,
Metzger G ichler , früh
zu Neitaxau , jetzt unbekaunt wo
auf Grund uuter der Behauptung ,

m Beklagter aus Kauf
Schweine vom Auguſt

Miethe unten⸗
ſtehenden Betrag ſchulde — mit
dem Autrag auf Verurtheilung
des Beklagten zur Zahlung von
262 Mk. 50 Pf . nebſt 4 % Zins
vom Klagezuſtellungstag , ſöwie

borläuf 0.
Vollſtreckbarkeitser⸗

klärung des ergehenden Urtheils .
Der Kläger ladet den Beklagten

zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsſtreits vor das Gr. Amts⸗
gericht zu Mannheim , Zimmer
No. 10, 2. Stock auf
Dienſtag , 19 . November 1901 ,

Vormittags 10 uhr .
Zum Zwecke der öffeütlichen

Zuſtellung wird dieſer Auszug
der Klage bekaunt gemacht ,

Manfheim , 20. Septbr . 1901.
Der Gerichtsſchreiber Großh .

Aimtsgerichts
Borheimer .

Vereinsregiſter .
Zum Vereinsregiſſer Band 1,

. ⸗Z. 10, Kaufmänniſcher Verein
in Mannheim wurde einge⸗
tragen : 100272

Bie bisherigen Vorſtandsmit⸗
glieder wurden in der Mitglieder⸗
derſammlung vom 28. Mai
1901 wiedergewählt .

Mannheim , 20. Septbr . 1901.
Großh . Amtsgericht I .

Berſteigerung .
Mittwoch ,25. Sept . 1901

und die darauffolgenden Werk⸗
tage , Nachmittags von 2 uhr
au, werden im hieſigen ſtädtiſchen
Leihhauſe die verfällenen Pfän⸗
der vom Jahre 1900

Lit . A Nr. 79571 bis mit
Nr . 88171 ,

Lit. E Nr . 96639 bis mit
Nr . 104515 ,

welche am 24. dſs . Mis . nicht
ausgelöſt ſind , gegen Baar⸗
zahlung öffentlich verſteigerk .

Die Uhren , Gold⸗ unnd Silber⸗
pfänder kommen Freitag , den
27 . dſs . Mis . , Nachmittags
von 2 Uhr ab, zum Ausgebot ,

Maunheim , 5. Sepebr . 1901.
Städt . Leihhausverwaltung .

Hofmann . 99383

Bekauntmachnung .
Die Lieferung von etwa 300

Ztr . Taunenbündelholz zur
Unterſtützung hieſiger katholiſcher
Armen aus Mitteln des katho⸗
liſchen Almoſenfonds ſoll in Sub⸗
miſſion an hieſige Lieferanten
vergeben werden . 99256

Angebote hierauf ſind läng⸗
ſtens bis
Mittwoch , 9 . Oktober 1901 ,

Nachmittags 4 Uhe ,
iht diesſ . Bureau R 1, 14½
Zimmer No. 2, einzureichen , wo⸗
ſelbſt inzwiſchen die Lieferungs⸗
bedingungen eingeſehen werden
können .

Maunheim , den 3. Sept . 1901 .
Armen⸗Kommiſſion .

v. Hollander .
Köbele .

Oeffentliche

Verſteigerung .
Mittwoch ,25. Sept. d. Is . ,

Vormittags 10 Uhr
werde ich im Auftrag des

Herrn Rechtsanwalts Dr .

Jeſelſohn hier auf dem

Lager der Firma Gebr .

Reichenburg , Binnen⸗

hafenſtraße 20 hier
7370 Bord

verſchiedener Dimenſionen
gemäß § 373 . ⸗G. ⸗B.
gegen Baarzahlung öffent⸗
lich verſteigern . 100257

Mannheim ,20. Sept . 1901.
Sirkel ,

Gerichtsvollzieher , B 2, 2.

Hekauntmachung.
Wir bringen hiermit zur Keunt⸗

niß des kit Publikums , daß ein
Verzeichniß über die im Bereiche
der ſtädt Straßenbahngefundenen
Gegenſtände im Hausflur des

Straßenbahnamtes — Juiſen⸗
Fing 40 — ausgehängt iſt .

Mannheim , 12. Jauuar 1901.

Städt . Straßenbahnamt :

ther

Löwit . 76193

BrennholzIIII

für Porzellanöfen ꝛc. , liefern
von 25 CEtr. ab a Mk. . 20 franco
aus Haus . 72984

J. Schmitt & Co .

Holz⸗ u. Parquet⸗Geſchäft ,
＋ 6 , 25 , Friedrichsring .

Telephon 10832.

Stall
für —3 Pferde

ſof. zu vermiethen .

Näh. zu erfr . O 6 . 7.
Gutech . Faſſer Pill .zu perk

202 St . , 1 St . 260 1 bei 100289

7 7
5 4 5

5. Seite.

Amts und Kreis Berkündigungsblakt .
Verſteigerung ines Gafthauſes. fögtersüabülgs⸗Astal

Aeiet nr . 1901 , Oeflentllehes chemisches Kapital - Versjcherung
1

„ 1 „rn Fu . 8 12
zu Oggersheim in dem zuverſteigernden Anweſen , Gaſt⸗ von Mk. 300 bis Mk . 10 000

aus zum Schwanen , läßt Herr Privatmann Friedrich Dr . A . Cantzler . ohne ärztliche Untersuchung auf den Erlebens - und

Todesfall mit i ( Ermässigung der

Prämie vom dritten Jahre ab ) und garantirter Er -
Wenz ſein zu Oggersheim in der Kapellengaſſe neben dem
Kloſter und der Wallfahrtstircſe auf 18 ar 70 qm Fläche
gelegenes alkrenommirtes Gaſtgaus zum Schwanen “ be⸗

M3 , 9 ( Scheffeleck ) . Pel. 2091.
Untersuchung von Nahrungs - und

nitteln , Gobrauchsgegen -

Gewinn - A

zus Wohnhaus , Wir lokalitäten , Tanzſaal , Kegel⸗ en, Prink - und Nutzwasser ; höhung der Versicherungs - Summe bicten für gesunde
Turnhalle , küche, Keller , Hof und großem n une en PSnen inm ier o 55

9 chalt garten Unker ſehr günſtigen Zahlungsbedisgungen .
im Alter von 15 Jahren an die Parife

Agenthum verſteigern . 97705 Untersuchungen . Auswärtige Auf⸗ F & G der 89017

NB. In dem Anweſen wird ſeit vielen Jahren eine gut⸗
gehende , altrenommirte Gaſtwirthſchaft mit Kleinwein⸗
handel betrieben .

Auf den Steigpreis ſind beim Zuſchlag 10000 M. baar

anzubezahlen ; auch kaun das Anweſen bis zur Verſteigerung
aus freier Hand käuflich erworben werden . Näheres zu
erfahren bei Schutzmeun Käß in Oggersheim . 2 . I . Nllwood , d 8, X.

Ludwigshafen a. Rh. , den 26. Auguſt 1901. 97743 —

Juſtizrath C. Wenner , kgl. Notar .

Verſteigerungs Geſchäftsinventars
Fssiglabrik der Firma D. Meuschaster in IIg.

in Cudwigshafen a . Rh .

Montag , den 14 . Oktober 1901 , Vorm . 9 Uhr ,

werden im Anweſen der obengenaunten enn
dae

Wilhelm⸗
Straße No. 5 — zum Zwecke der Liquidation das geſammte Ge⸗
ſchäftsinventar , beſtehend aus 100012

180 Effigſtändern in 3 Etagen à je 60 Stück ,
den Waarenvorräthen , Lager⸗ und Trans⸗

portfäſſern , einem faſt neuen Gasmotor von
6 Pferdekräften , 2 Pferden , 3 Pritſchen⸗

wagen , Stoßkarren ꝛc. ꝛc.
an den Meiſtbletenden gegen Bagrzahlung verſteigert 5

Bislzum Verſteigerungstage können die Inventarſtücke während
der üblichen Geſchäftsſtunden täglich beſichtigt werden .

Die näheren Bedingungen bezüglich derAbnahme werden vor
der Verſteigerung bekaunt gegeben .

Bis zum Verſteigerungstag kann das geſammte Inventar
auch aus freier Hand käuflich erworben werden .

Ludwigshaſen a. Rh. , 13. September 1901.

L . Wenner , Juſtizrath .

Fuüddentsche Bank
D 6 Ur . 4 MANNHEIM . os ur . 4

Telephon Nr . 250 und Nr . 541 .

Wiliale in Worms . Commandite in St . Johaun .

Fröſfnung von Iaunfenden Rechnungen mit und ohne

Crediigexührung.Provisionsfreie Check - Rechnungen und An-
nähme verzinslicher Baar - Depositen .

Wir vergüten zur Zeit :
SOhne vorherige Klndigung ,

trüge finden prompte Erledigung .

5 5
Englisn Lessons .

Speoialty : 97325
Commerolal Correspondence

VIIA Versicherungs-Aetien-GoseSchaft
Prospecte , Antragsformulare nud jede Auskunft

durch die Vertreter und die Direction in Mannbeim ,

Dipanlieciten , Oiscllleclen ſa,
Leppich - Haus

Hannheim ,
5J . Sexauef flachl , 25, 6.

2 en ? 2 8 8

2
Neu eröffnet

Unſeren werthen Bekannten und einem titl . Publikum die ergebene Mitthellung ,

daß wir in

I1 , 12 , arttstasss
unſere

8

CigerettenfrebrR
verbunden mit einem Lackengeschäft , in welchem wir auch Oigarren und

Tabake auf Lager halten , in unveränderker Weiſe weiler führen .

Wir werden beſtrebt ſein , unſere werthen Abnehmer aufs beſte und gewiſſenhafteſte

zu bedienen und empfehlen uns 100282
2˙ —
3½ % bei viertelführiger Kündigung , Hochachtungsvoll

3½ % „ malbfähriger b C
40 % „ jährlicher

Alperowitz & Co .

Annahme von Werthpapieren zur Aufbe -

WWAbHrunig in verschlossenem und zur Vorwaltung in
offenem Zustande ,

Vermiethung von Tresorfächern unter Selbst⸗
vorschluss der Miether in feuerfestem Gewölbe .

An - und Verkauf von Werthpapieren , sowie

Ausführung von Börsenaufträgen an der Mann⸗
heimer und allen auswärtigen Börsen .

Discontirung und Einzug
duas In - und Ausland zu billigsten Sätzen .

Ausstellung von Ohecks und Acereditiven auf alle

Häandelz - und Verkehrsplätze .
Einzug von Coupons , Piwidendenscheinen

und Verloosten Efekten .
Wersicherung verloosbarer Werthpaplere

Poursverlust und Controle der Vexloosungen

Zur gefl. Beachtung!
Infolge der andauernd hohen Einkaufspreiſe koſtet

bis auf Weiteres :

Schweiuefleiſch , friſch u. geſalzen mit Beilage
per Bfd .M. —. 80

Cottelettes ohne Beilagen „ „

Schlegelbraten u. enden „ ,

T 4 7
—

Lodes⸗ NZelge . 5

Verwandten und Freunden machen wir schmerzerfüllt

die traurige Mittheilung von dem heute Nachmittag erfolgten

Hinscheiden unseres unvergesslichen Herrn
05

Hermenn Straus !
Die trauernden Hinterbliebenen :

Johanna Struus geb. Klein .

Lina de Roos geb. Straus .

Bertha Kaufmann Wwòẽe . geb . Straus .

EHmma Kaufmann geb. Straus .

Tony Lyon geb. Straus .

Lisa Levy geb, Straus .

Von Wechseln auf

gegen
98404

98

. 20
9

—8
100210 ½

f f imon Kaufmann .

Dürrfleiſch 5 „ „ Michael Lyon .
Ludwig Levy .

Mannheim , Metz , Mainz , Frankfurt , 21 . Sept . 1901 .

10
Die Beerdigung findet Sonntag , den 22 . ds , Mts. , Vor - 3

mittags 0 Uhr vom Trauerhause Kaiserring 46 aus statt .

Blumenspenden und Condolenzbesuche dankend verbeten ,

̃ Tobchegtoße Porſtals
in Pel , Pastell ,oder Kreidemanier nach zeder noch

Je
Aehnlichkeit u. Haltbarkeit garantirt . Billigſte Preiſe .

Ausgelaſeues Schweinefett „ „ —. 80
Servelals pr . Dutz. (12 Stück) „

. 08

Wiener „ „ (12 Stüch) „
—. 70

Die ſogenaunten Beiwürſte beim Dutzend

fallen fortan weg . 100268

Fleischer - Innung
Mannheim .

Mathäſerbräu
aus der Ack. ⸗Brauerei zum bagriſchen Löwen , München .

Pilſner
aus dem Bürgerl . Brauhaus in Pilſen , hervorragendes

Exportbier , empfiehlt 100288

Restaurant Hotel Vietoria .

7

Golhaer Lebensverſichernngsbauk .

ſo alten Photographie KünstlerischeKusführung .

Für alle Feſte als Geſchenk am beſten geeignet ;

C. Lobertz , E 3, 14 , Schwanengpotheke .
FEEE

Woll . Pferdedecken
nur la Waare , abgepaßt und am Stück , billig bei

J . Gross Nachf . a . Markt

( Inh . F. I . Stetter ) .

Spec . ⸗Handlung für
photograph . Artißel .

Petzoldt c& Kloos
CI , I1. Teleph . 1234 .

Ein freundl . , geleg . , möbl .
großes 100288

Zimmer ,
99505

Werſich an
1 7 5Mark . Baukfonds am 1. Dezbr . 23 onen 0 11 8 traf ,

Agek. Dieid e in Jehrr 1000 30 54 180 g der deahe von S A T nuß n 87 7
5

Jahres⸗ Normalprämie — je nach dem Alter der Ver⸗ einent beſſ IS SS * e 7 55 DJHerrn zu miethen
geſucht . Ebent auch gute Pen⸗
ſion . Offerten unter I . 63233b
an Haaſenſtein & Vogler ,

75613
Kirchenſt . 14

( G 8, 28. )

ſicherung .

Vertreter in Mannheim : L. Eichler ,
J . Speckert , Seckenheimerſtr . 20.

Tatterſallſtraße 24 .
. ⸗G. , Mannheim , erbeten .



4. Dete
— OSeneratnzeiger

Mannheim , 21 . Septemb !kar Toilette Linoleum - und s
bef ,dde u . clanspaderl .

Parkettwachs , lal : Dr. Ernst StutzmallMaue Sendungen. digenes Fabrikat . 21 , 10 Telephen 3304 f
2 92 7

7
1 5

8
Stellefnchende jeb Berue 5Aag gelaaflFerein flrktencdungs-Pömmis von856,Fodenes Tfeater Auollo-Theatef aWalen ( Kaufmänniſcher Berein ) in Hamburg . Vettsvorfaffanee tee ur Die Näuber . de 5 ieſch Bel .Seen 2, Krpeuber , 62000 Mitglieder . 87000 Stellen beſttkt. de ſei Fenlands öhenlet ocen en ten Jei ſeh ſcönen Hangen degaerur KanaleKranzſchießen vermögen des vereins und ſeiner Kaſſen : e Wale

eeftefen . 8914auf Jeld⸗ n. Standſcheibe. Sieben Millioneu Mark . Saalbau „ Theater . ee
eſen bewande2, D a, Telephon 543.

0 0 7 — 85 7 51 3 2
55 2 —. — —— r 2

Anfang 2 1 70 Hauptzweck: Koſtenfreie Stellenn ermittlun g. Größtes und vornehmſtes Specialitäten⸗Theater . 9804
5 neues Saus mit 2000 Je . 9175 Zeugn . f

— Der Vorſtand . Abtheilungen : Kranken⸗ u. Begräbniß⸗Kaſſe , e. . , Penſious⸗ Eeslich : Arosse Speelalitäten - Vorstellung . Zinsüberſchuß unter günſtigen 5

gungen ſofort billig zu

Naſhaiuſ : IGKaſſe , Alters⸗ und Hinterbliebenen⸗VBerſe rgungs⸗Kaſſe , Spar⸗ und
BediVolkobibliothel . Dalfihns⸗Kaſze Nnterſikzuangs keoagen knkerl Sung Ab⸗ O 3 Cafe 2Z . Oper O 3 ve ſen. 160166

n der täalich eigen
theilung für Lehrlinge 100248

Ofſer ter
Nr . 100166

In Folge der täglich ſteigenden 8 32 9 4 8 10025
„Oljerten unter Nr. 166 an

nanſpruchnahme der Bolksbib⸗ Vereinso bgan : „ Der Handelsſtand “. Vereinsbeitrag jährlich Samſtag , den 21. und Sonntag , den 22. Sept . , die Expedition dſs . Blts .
jothek kann der Nachfrage in Mk. . —, für den Reſt des Jahres Mk. . 50.5 NCE ichi

In der Sberſtadt
ein

gangbares
Zeitſchriften nicht mehr genügend ] Auskunft bereitwilligſt in der Geſchäftsſtelle bei Herrn CONCERT der Oesterreichischen

5 She ihne krilie0 Wir 1 Hauſe „ Fiſcher , Mannheim , Damen Ca 6 e Larmen “ lch⸗ U. Schlei Materia lel⸗
daher wohlwollende Freunde um G 9. 3, oder Donnerſtag bend im Vereinslokal 7 5 C Naſchgkt

eubehrſic gewor⸗ Hotel Meder , Maunheim , L 12 No . 16. Geſchäftener
9

5
5 rBeginn des Concertes 99908 Verhältniſſe halber billig zu ver⸗

Der Borſtand .
Donnerſtag und Samſtag jeweils 7 uhrAbends kaufen . Näh .im Verlag . 93935Luftkurort St . Anna 135 99 355 11

in den Südvogesen .

5
und Sonntags von —6 Uhr Nachm . u. —11 Uhr Abends .Alskrankenkaſſe 1 —

— — 1
Auuahee

1. 1 Kommobezand
Das ganze Jahr offen, 500 m. üb. . , in prachtvoll eschützter 2 — zu verkaufen wegen Mangel an

Jer Dieuſthoten Mannheim. Lage , mitten im Taunenwald , mit Herriicher Verngen Panorama Mannheim Platz , faſt noch neu . Zu erfrag .Stellennermittelun bDas Hotel ist vollständig neu und komfortabel eingerichtet ,
[ GEr . Wallſtadtſtr . 59 . 9998292 Betten , gute Küche , reine , ausgezeichnete Elsässer und N

Ni nußbaum , kreuzſaftig , a .
üir üusliche Dienſtbo Enn. heinweine , Strassburger und Münchner Bier Table ' Hôte .

2
Nur noch kurze Zeit ! IL faſt neu, preiswei l1

17 5 707 5
2 faſt neu , preiswerth zu DRüe e maden

Pension mit Zimmer und Wein pro Tag M. . —. Grosse
14 Aoloſſal⸗Kundgemälde : verk. P 6 , 22 , 2. St . 100855

öchinnen , immermädchen , Säle . — Nüchste Bahnstation Sulz . - EH. 1 Stde .
— —

Kindermäbdchen e. erhalten jeden

Schlacht bei Orleans . Pianino ,
Vorzügl . Bedlenung , billigste Preise , Prospekte frei .

—
Tag unentgeltlich von der Orts⸗

N80
IlTäglich geöffnet . Eintritt 50Pig . Linder u. Militär 20 Pfg. ene ] geſpielt , von Schwechten , billig

Omnibusverbindung bis Jungholz Morgens . 30, Nach -

abzugeben . 99950 815 als far
Verltauenspoſten gae

Lehrling .
Junger Maun kann d

Photographie evlernen .
Holphgograpg Clolag

E F, IAa .
8

Lehrling )in
Speditionsgeſchäfk gae d

3, 11½¼12, Stellen vermittelt . WwWe. J . IB. Schuller , Eigenthümerin .
15 n 2 225 — —wird als Erſatz für baare Aus⸗ *

5
NC0 EIs .

Srankenkaſſe der . Dienſſboten , wuttags . 0 und 6. — Telephon im Ilause .

e
K. Ferd . Heckel , O 3, 10 .— — — 90 *11 1 11* 5

lagen 1 Mk. pränumerando er⸗ Ar 1
Wegen Vegings an nerk eine Jahe alt 40. 60 lfbdie verwalkung : Pzn retLehen e ,

AffegrRisnnenife .
dalehend an L Seg G De un ee

e VBerwaltung : Arg , Wrei Aehren etc , und allen Reisenden im 15 5
—

ie Expedition dſs . Blts.
Kempf .

8
Elsass empfehle mein bedeufend vergrössertes und komfor -

Fauteuils 4 Seſſel , ( ſchwarz an die Erpedition dis. Ble ttabel eingerichtetes 94812
ſraße

der Polg Fruchtbahnhof⸗ Cir anſtändiges gebild⸗ Frauſe2 7
in ſtraße Nr . 7, Mühlau . 100027 ſucht Eugag ement 0 0Bahnhof - Hotel „ Terminus “ K I , Sa reiteſtraße . K I , Sa Wegſgsh. auchd. a Büfſet , Caſſiererin geht auch in goß

Lahn- Atelier
grofgegenüber dem Bahnhof ) ! Civile Preise bei aufmerksamster Sonntag , 22 . Sept . , Abends 8 uhr Grr ant Kleiderſchr . , Chiffonniere , Jn Vealag.H St

5
Fortier an allen Zügen . Besitzer : Jos . Kirchner .

Porzellan , ant . Kupferſtiche , zweiH . SlnI

Schwächezuſtände.
Männer erhalten ihre volle Mannes⸗kraft wieder durch meinen eigens hierzu

konſtrulrten Apparat . 97859
Erfolg sofort !

Zahnreinigen ꝛc.

Ooloel !

g e Alle Erwartungen ubertrift
rt. Preis 50 5 Uee Ween ge Metall - Putz - Glanzf

JI , 7 . hreitestr .
Einſetzen künſtl. Zühne

Schmerzloſes 888
Zahnziehen , Plombiren

roßart . Schiffsmodellez. Dek. geeig.“ Junger Mann , ſedig 2 .6 R 0 8 8 8˖ 0 0 N 0 L B 1 foſe bil. part. zu vert 568 3000 Mk. kautionsfähig, ſuchg
Eine bill . neue Zither zu perk einen Vertrauenspoſten .

Dectte e e die
Crpebten .

der Kapelle Petermann . 100127
Fahrrad Galbrenter )

die Expedition .
f Tüchtig . Fräulein mſt Buß— — faſt neu , ( guteznrr — 5 5 ek. führung verkraut , ſucht Stelluß———Cintritt 50 Ifg. — de 95 Casſe 5 die on

SSe
00 5

t 1 0228888
Few geerd , Haudkarren zuverf , p. 5 en unter Nr

18

5
8 erped. dieſes

ghotet-Nestzurant aseipafe Cie waſſerdichte dreieckige
Decke zu verkaufen . 99218

Ich beehre mich , hiermit die ergebenste
O Mittheilung Zzu machen , dass ich das Hotel -

0

2

P
von einem älteren Herrn eihaam

Friedrichsring 34 .

Letre Weinfüſſer— Secknheimerſtr .36. 9er
Restaurant in seitheriger Weise wWeiterführe &8 ece 3 ſut Möblirtes Zinmt 0und halte mich bestens empfohlen . — —

bei ruh . Familie geſucht , nich 4002
höher als eine Treppe und ——
allernächſter Nähe einer Halls
ſtelle der Straßenbahn .

Gefl . Offert . unter Nr. 100 84

Trockenes

Brennholz
Amor .

CarhHolzapfel .
SSrccccecee9

0 100268 Hochachtungsvoll
9
2

Katurheilanstalt
SS SSeeocggggcggsſi gößeren Quantitäten abzu⸗]

an die Erped . dieſes Blattek⸗Teb .
Das Res e ee tac

eeeeNsturhefibuch e
e kaiſtückreiches Rührfettſchrots ate uwafan Einfach möbl. ZinnzAendeedah d Buahe eneng, In Dosen à f0 Pf. fberall zu haben .

ee e
5 . G , von beſſerem Herrn95451 Fabrikanten : 1000

Lubszynski & Co. , Berlin N0.1
VVU 185

ſchüftswagen,— — —

leicht , zu ver⸗ —Mat Jsöht 17 — ee

e eee NB . Alle übrigen Sorten Kohlen und Coaks eben .

r 0

Rheinau b. Maunheim. miethen geſucht . Offe⸗
mit Preisaugabe untetſchäftswageße : Nr . 100279 an die Expen 02

per Ctr . frei vor ' s Haus85 Fig . fuhrenweiſe , gegen Caſfa⸗
Hgon Schwartz , elgt f

Aun

ee
, 2

kaufen od. verkauſchen. 98357 50„ Wagenbauer , 07,2 —8. öbl. Bo ung S lafzimmertalls billigst . 100254 5 Stigler Wag 2 Huung Schlat
0 14Mineralwaffenfabrit von

70
f 1 Itr⸗ Trag⸗ oder auch kleine Ků eb. enger D1 . (Neu bl öffe blHl. Tscentscher ; TIntcrticte ereee aeuke d e e8

L. Kircher, J1 , 19, 2. St . Heren geſuch .
1

7 8 f
Wase

8
91790 Mannheim , D 3 , S Mandarinendaunen

d d 5
Nr. 100018 a⸗Vorzügliche Leistungen . Solide Preise .

8 8 1. verkaufe meine 2CCCC . ² 2 das Pfund Mk . . 85 1
Geſucht wird von 2 Herren

5 61 0 U b, natürliche Daunen wie alle in⸗ . Bernhardiner , en ein gut möblirtes Zimmer mit !FFFFFTCCCCCCTTTTTTTTTTT 1 2, 15 , 3 Treppen ländiſchen , garantirt neu und Prachtthier , weiß mit egalen Betten oder 2 guͤt möbl , Zim.111 U Serachschule kür Erwachsens, 15 ben Nude il dugef chnen ange in einem Hauſe in d. Nöhe 1
3 rr kderd FT iter . Großh . Schloſſes . Offert , mit

H . 4 2 0 ologr aßh , Igberran de Hianen , unkef Oper- ] kraftig unbartbart
Dperd nehmer , zuverläſſiger Begleiter, Wee N dnl

77 leitung des Herrn Prof , Berlitz . a
roßen Ober⸗ 95 118 9 5

5, 12/18 87780 Tel . 833 5
ett. Tanſende Auckkennuber: Nenommirhund erſten Nauges ie Eren etel ,

„
2 gold . Medaillen Par. eden nerkennungs⸗ Ferner meinen ſchwarzen Königs⸗

an die Expedition ds . Bl. erbetel ,

83303

Verpgckung umſonſt .
—

— — — —
Verf Nachn. der pudel , höchſt poſſirlicher Geſelle , ſeinzelner Herr ſucht —8 Zim⸗

Naller⸗ Uld Adethlte TCC3 Meyers etenbeigeh , Englsen . uit electiſchln Setſehe kratze 25 , 2. Skock . Ftcren er
werden ſchön garnirt , unter ( S 4 2 Italien . , Russ . , Span . ,

Langhaariger Wind⸗ die Expeditlon dſs . Blts . Ziuim
Zuſicherung prompter Be⸗ 8 Emaille - Küchen - Putz 8 Deutseh ete . 88885 Gustav Eustig , hund , ſowie Terrier Trgenrtes gut mößl . Fimme , zu

dienung und billigſter Berech . ⸗( 2 Conversation , Litteratur , Cor- Berlin181 Prinzenſtraße 48. abzugeben . 100176 event . mit Schlafkabinet ſo ,
nung . 76650 l8t ebeden Fär Jed Spracht aur — — Sanhebiaße 10. when geee

1115 8 2 5 gschulen . 8
geonhardſtraß . i

en
2 5 , 19 , part . das beste u. billigste Reinigungs - Mittel 35 Lehrer der betreffenden Nation .

17 5 15 17 Hraße 1. Ner. 1008 a Aived. 5 Al. 19 7ne ee 4 ee eene ee Ftieh. Sehler in Jeipeshein
ere . ſucht ſehsvom Auferkigen ale Hongeschfffe , 2Llassenunterr .ammTage . Abds verkauft , well berzählig , eine 16

on
25

. Abendtiſch — Prei
5 Kleid 5 Badewannen , Küchengerätne, Merdplatten 5rospelcte gratis u. franko .

Ra tute de e dcgeece
eaer , und Rolzgerätnschaften. 98 Dia gele Sae en mnte : „

e „
empſtehlt ſich billigſt

8 7 1 Aacen e 3 IIII kiſung ausdauerndes Chaiſenpferd , die Exped . d. Bl .
Auna Nagel, eleibernachernn , 8 Meyers Emaille - Küchen - ? Z 3 Beole frangaise , . Jahre alt 171 em hoch romm ht 72

4. Querfſtr . 44a , 4. Stock . E
macht Soda , Seife , Säure u dergl völlig r O 5, 8, 2

95 0
von Feuer ⸗ Berſicherungen alich inr Fhewen SSlle2 2 5 8 welche von einem früher in Paris wird guͤt onorirt . gelahrel , 4 55

8 enthehrlich . 99586 8
dealigen Proſeſſor geleitet wird . Ofſerten dnter der 100r8g an ein größeres Anweſen , ge. perConverſation — Litteratur die Expeditlon . lellen ſinden

.
151 eiguet für eine Fabrik mit

— — — — 8 eeeee e I eeeeeeeee

8 —0
—alaſſenünterri ſchnell und villig ſt it

od. ohneKirchen⸗Anſagen . ee ſ . ppeſeet geſch Wer Stelung in
7,500 Mark auf ſehr gut ren⸗ pen , zu miethen ev . zu .f

ranzäs . u. engl . Unter - tirendes aus in der Altſtadt find.will verlangepr Poſtkarte die kaufen . O ert . von Eigen⸗atholllhe Gentindr, g Usr Früh ee eee ee gelegen, 10 geune
en 8511 5

e e e
1 1 die Ex⸗ Na

8 un . 5 * ram . n f
rhänd⸗

8 8 —
meſſe uihe heit Jee . e Mut 410 Ahr Predige Oßenzen unter Fr . O848 d, derberbn

Holzuertretung bedition de . Blattes anl .
fe

und Amt . 11 Uhr heil . Meſſe . 2 Uhr Chriſtenlehre . ( 2 Uhr die Exped .d. Bl . Gefl . Offerten beliebe
man] 8 M. A . B. No . 100245 .

Die Knahen des 3. Jahrgangs im Saal ) . ½5 uhr An⸗ Klavierunterricht . biien big. Slatt in Bauhölzern , Dielen ,den ſieben Schmerzen Mariä ; zugleich Jubiläums⸗ Von einer perf, Klavierlehrerin , Brettern, Latten ꝛc. von Hd kEn
5

1
ar 5

welcher prima Ruf zur Seite 5
äh . al⸗Untere kathol . Pfarrei . Sonntag , 22. Sept . 6 Uhr ſteht 1115 gründ ge⸗[,

Circa M. 20,000 zur Ablöſ leiſtungsfäh . Schwarzwäl
Laden ſof, zu berm.

ü
7 8 igt. ] wiſſenhaft ertheilt , ioosss einer Ii.Hppother geſucht von der Haus zu vergeben . 0 den ſof. zu d —. —da aee dacle de i1 Meſe eſeeh ee e . S ae e en e 0 an C,9 24 We e

I
Uhr : Chriſtenlehre für die Mädchen . ½8 Uhr Jubiläums⸗ Eine ſtaatl . geprüfte Lehrerin die Exped . ds. Bl . erbeten . 785 ſer Saden intk
Andacht . 4 Uhr Verſammlung des kathol . Dienſtboten⸗ ertheilt Unterticht in der franz . ,

arlsruhe erbeten . ——2951¹ H 3 7 oder ohne Wohnung
vereins mit Vortrag und Andacht . engl . , ital . u. ſpau . Sprache, HKitt I1iF FWari

in vermiethen . 99287
Kathol . Bürgerhoſpital . Sonntag , 22. Sept . ( Feſt ſowie in allen deutſchen Fächern 1 S 10 — 15 Mark

Thür - & Firmenschilder
. ſtels Matthäus des di irche. ) u. Nachhilfe in derMuſik . 142 feinter Ausfühung .1 des hefl . Apoſtels Malthäus des Patrons diefer Kirche . ) 50 Laden zn feden 8

5
den Tag, können Reiſende , Händ⸗ 29 Geſchäft geeignet

½9 Uhr feierl . Hochamt mit Feſtpredigt und Segen . Zuerkr . in der Exped . ds. N. Glas, Porzellan Wus ler , Htert und andere Rede⸗ N A5 2 8 5 900 0 7 15 5210 Gottesdienſt für die Schüler der Mittelſchulen . 4 Uhr Unterricht wird beſtens beſorgt . s7006 gewandte ( auch Frauen ) durch F1ü2ü — —Nachmittagsandacht. E 1, 15 , Schirmladen . VBerkauf von Thee verdienen.Laurentiuskirche Neckarvorſtadt . Sonntag , 22. Sept. Stenographie (Stolze⸗Schrey), — — Näh . durch Jahns , Berlin . ,
2

M 1 , 4
vis - - wis Kaufhaus ,

on E. Musche , Roe -
then ) ein balsamisch . Aus- Von Morgens 6 Uhr Beichtgelegenheſt . ½7 Uhr Frühmeſſe . Buchfügrungteinf .dop. i. anteritk Uledomſtr . 9.ün. Arni 8 f Maſchinenſchreib . zu jed. Tagesz . Achtt

dienſtmäd⸗ uhe
ee 5 Uhr Singmeſſe mit Predigt . ½10 Uhr Predigt und 89704 Fr . Burckhardt , L12,11 . 58 8

Neleganter Laden, mit einem 11
Kbei Haarausfall , sowie zur Amt . II Uhr heil . Meſſe und ital . Predigt . 2 Uhr Chriſten⸗

3 ilfe⸗ Unterricht 8 E , I9a . großen Schaufenſter , mit 1 9
cirunt u, Stärkung der]] lehre . ½3 Uhr Jubiläums⸗Andacht . ! ! 1 5 0 fl ren Ein Prädchen a anffänd⸗Fam , Souterrain , per 1. Oktober 5Waln

dr
Pareſtal ach be⸗ Heiliggeiſtkirche . Sonntag 22. Sept . Von 6 Uhr ſeſigen Ibertenlſchule wöchent⸗ Ur ew ſl das gut koch. kann u. häusl . Arb. ev . früher zu verm . 0 1

Beicht . ½7 Uhr Frühmeſſe . 8 Uhr Singmeſſe mit zwei ündli 5 te kaufen jeder verricht, zu alleinſteh. Dame auf Näheres Meis
lastigen Kopfschuppen und 5 ich zweimal gründlichen ach⸗f und Waarenreſte aufen verricht . , z uſteh

Möb it 92632 Nö
Vehinnen . Flas .B5g u. 75 Pf nur beie Predigt . ½10 Uhr Amt mit Predigt . Nachmitkags 2 Uhr

Aar 10egcg Offerten unter ] Art gegen Caſſa . 25902 1. Okt . geſ. Kaiſerring 26 , part . Möbelfabrik .
Apoth . Gumnich . 3067 Chriſtenlehre . %8 Uhr Jubiläumsandacht , er. 100259 au die Exped . d. Bl. ! J . Isler & Cie . in Zürich . ] Zu ſpr . Morg .11 u. Nachm 4 Uhr.
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lts .
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t t ah⸗
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035 4
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gannheim , 21 . September . General⸗Anzeiger . 7. Seite .
Laden od. Bureaueeee

„ 12 zu vermiethen .
. 8

erm. 99052
3 A. 5ee9395

trockenen
„ ſpäter zu
e8

„ Laden oder
Zimmer per

een, ,
ing 61, 1 Tr.

ein La⸗
ßendem Zimmer

der Wohnung per
oder ſpäter zu ver⸗

felh 100260

Bureau geeignet , 9990
19 , par 5 5

Vin Taden, welcher ſich auch
Bureau eignet , mit 3 Zim . ,

umer U. Zubehör per 1.

Illober zu verermiethen . 99120

Seckenheii Uerſtr . 38, 8. St .
1115in fa.

H71155Vetl .„z. Um. Je

2 9
in beſter Lage d. Ober⸗

5 ſtadt , drei ſchöne
Parterre⸗Zimmer in feinem
Hauſe als Bureau zu verm .

Näh, parterre links . 99615

7,1 Hochparterre
Igroße , hohe Büreauräume je⸗
ketzeit beziehbar . 100150

Nähe der Hauptpoſt ,

Wiean, 3 gr. helle

——

0 6, 2, part. , fuchts,
Parterre⸗ -

geeignetſ
i Büreau und Lager , per

18 zu

4 . 74, 7 1
0 ureaux

5 oder ohne KHeller
ſoſort zu vermiethen . 99866

init

u eiß

t
ich l00⸗

ud iß
Halte⸗

o028“

um Frichſahr , große Büreau⸗
Füme in nächſter Nähe des

iet zu vermiethen .
Offert . unter K. O. Nr.

Labzds an die Exped . d. Bl .

0 Zu vermiethen per ſofort

dloſer heler Raum
60 Im vorzügl . geeiguet für

Zeichen : od , fonſt , Bureaux ,
Werkſtätte ꝛe. nebſt kl . Wohn⸗

2 — — —
12 5 gaadg

6
Werkſtätte od. Sager

G matod ohne Wohnung .
. , Stock . 99612²

Magazin m. Bureaux
pr. November zu ver⸗

98821

egeſteſe
c, als Lagerraum , zu verm .

große helle 6
Werkſtatt ,

geben .

35 3 85 4. St . , bis

8 1. Okt. 2
„

er U.

at . J I, 15, 2. St, . 99040

in Pachtgarten
lterm Waſſ

100 755
ab⸗

Näh , bei . Wühler ,
Gärtner Bismarckpl. 7580

Küche, Seitenbau , 2. Stock ,
Aimmer und Küche80 verm .
u erfragen 1, Stock . 9935

ein

B 7, 1 2 , J. Shld,
4 iner , Zubehör 2
0 October'
u vermiethen .

oder auch früher

A , ,5
schöner IV. Stock ,

Aimmer u . Zubeh .

ge: per Sofort zu verm .

ü.

Mäh. lI. 8 77687

1135725. St . 2 Wohnungen
zu vermiethen . 99865

f3, 7 6 Zimmer u Küche„ 7
15

vermiethen .
7 d rH7, Ut. Nüche zuv .17. 7 U055 . S 99818

7 J51355
5555 2 Zlnte ,

Küche 1. Keller ſof.
A verm. Nüh. 2. St . r. 39672

lit

122 . St . T, Zim. U. N.

2 13 3 Abſchl . z. v. 855

7, 22 ,
il . Siocle

immer mit Zubehöt per 1.
Ober zu vermieihen . 99413

H , 35
5 Stock, B590 Wohnung , 8

ſlunzer, Badezimmer , Küche u.
Ffubehör , ganz oder getheilk per

5 oder ſpäter zu verm , Näh .
Aden daſelbſt . 94886

55

SchlotterbeeList 8
5

Tapeten - Fabrik - Lager

9
0

0 Telephon 858 .
allenTapeten in

Linerusta —Lignomur —

Mannheim .

Stylarten und Preislagen .

— S — 2 — — — —

97606

M4 No. 7.

Anaglypta — Lineleum .
E

Keine Frage !

Wellenreuther' s Baskpulver
ist unerreicht an Güte und Ausgiebigkeit , Preis

per Packet für 3 Pfd . Mehl nur 10 Pfg .
Niederlage in Mannheim , P 3 , 1.

Franz Modes , am Paradeplatz .

98529

L 11 , 2
vier ſchöne , Le ilZimmer , Küche

Ailpehe ſofork oder ſpäter 1
verm . Näh . 4. Stock . 95831

6 . St . ,prachtvolleL 115 24 Wohn. , 5 Zim .
m. Zub . pr. 1. Okt . zu vermm.

Näheres parterre . 92567

0 , II , 2 Tr. . , 2Zim .u. . ,
N a. d. Str. geh .zu vim. 99556

2
Neubau 0 7, 24
herrſchaftl . ausgeſtattete

s u. 7 Zimmerwohnun⸗
gen per 1. Okt . a. c. zu

vermiethen . Näh . daſ .

1 im 2. Stock . 95104

05, 14 d . 5. 3
4 u. Küch

555 Laden. 99667

07.5
u, Tatbas

elegante Wohnung ,
vis - - vis der ſtädt . An⸗

lagen, ? Zimmer , Garde⸗
robe , Küche und Bade⸗

zimmer per 1. Auguſt
oder ſpäter zu ver⸗

miethen . 1

3. Aebeilei We.

R 6. 1 Se 1l. Hiiche
au ruhige Leute zu vm. 98826

B 2. St. , 4 Zimmer und
R 6,1 Kütcche per ſofort oder

per 1. Oktbr . zu verm . 98558

N2 , 1 , 2. Ste Zim. , Rüche
mit Zudeh, abgeſchl . , p. 1.

15zu verm . 2 Wohung⸗
1 Zim . u. Küche zu verm . 100101
7 Seltenbau , 2 Zimeu . “
1 3, 2 ſof. 5

2. Skock, 3 Iliſt . 915
U 25 14Küche nebſt Jubehör
zu verutiet

—8
100185

6
2. St . , ſchöne Wohn. ,

U 6, 6 5 Zimmer und Zu⸗
behör per ſofort zu vermiethen

Näh . U 6, 12 part . 80741

Augartenſtraße 59 ,
ſchöne 3 Zimmer⸗Wohnung iim
8. Stock ſof. zu verm . 18olss

Afademieſtraße 9 ( E 8)
ſchöner 2. St . 4 Zim . u. Zuheh .
zu verm . Näheres part . 99688

Beilſtraße 20 Jeandern—

12. Gurtſt e
u. Küche zu v. 99284

2
Rheinhänſerſtraße 67

mehrere Wohnungen , je 2 Zim .
und Küche , per ſöfort zu verm ,
auch eine größere Werkſtätte od.
Magazin baſelbſt zu verm . 3855

MRheindammſte , 5, 5. Stock ,
2 Zimmer u. Küche u.

85
Zim⸗

u. Küche ſoſort oder 1. Okt. zu
verm .verm . Näh . Ladeſtt 2930⸗

Aheindammſtr . 45,
ſchöne Wohnung v. 4 Züm,
Badezim . u, ſämmtl . Zubeh⸗
verhältniſſehalber , preiswerth

*
vermiethen . 100251

Näheres 2. Stock .

Miettaue5, Zimmerwohn ,
groß , p. 1 Okt zu vm, 99608

Rheinhäuſerſtraſſe 3, Sei⸗

1 2 Zimmer u. Küche per
Oktober zu verm . 99968

Rheinauſtr . 19, eine ſchöne ,
abgeſchloſſene Wohnung im 5.
Stock , beſtehend aus 8 großen
Zimmern, Küche, Badezimmer
U. ſ. w. per ſofort oder ſpäter
zu vermiethen . Näh . 8ſtraße 17, parterre oder M 7
parterre . 94985

Riepfeloſtr. 13, prachty . Eck⸗
wohnung , s Zimmer mit Balkon
und Küche zu verm . 98943

Zu vermiethen .

Rupprechtstrasse :
4 Zimmer . Bad , 2 Balkoue

m. allem Zubehör pr. 1. Okt .

1 9 nüche

anod. ſpäter .„
ehed

.

Eln Spezereigeſchäft
in guter Lage per 1. Oktober
oder ſpäter . 99034

Eine Bäcrerei in guter
Lage per ſofort oder ſpäter .

Näheres bei Zopf , Goethe⸗
ſtraße 12, I.

§ Mmprechtſtraße 8
nüchſt dem Friedrichsring .

Per 1. Oktober eine Anzahl
ſchöne Wohnungen mit je 5, 4
oder 5 Zimmer , Küche, Bad u.
Gardveröbe , zu bermiethen . Da⸗
ſelbſt auch 2 ſchöne Manſarden
mit 3 und Zimmer u. Küche ,
ſowie ein Sonterrain mit 2
bis 3 und Köche .

Näheres bebeiArchitekt Wülſing ,
Lameyſtraße 5. 96807zu vermiethen .

2 Faſſerting 18,
3 4. Stock ,

eine ſchöne Wohnung mit
Erker und Balkon , beſtehend

aus 4 Zimmern , Badezim⸗
mer, Kliche , Mägdezimme
Keller , Aütheil an der Wa 85

küche und am Speicher ,
ver 1. Oktober oder ſpä⸗
ier zu eee

99925

Nächf den Naſſnn
hübſche Wohnung , 4 Zim. mit
Balkon , Kliche u. Zub . 1 Tr. . ,
per 1. Ott . od, früher ?4 Mr. 1000 . —

per anno zu vermiethen . 97864

Näheres L 15, 18, 2. Stock .

5 Lumtyſraße )

Schöne
Aamlenſtoßt,

u. 4 Zimmer und Küche per 1,
Oktober zu verm . Kein vis⸗A. vis.

freie Aus icht. 96868
Parterre .

Mektfeldſtraße 34,
5 Wohng . ,2 Shhger

1. Küche zu verm . 99942

Meerfecpſraße 34,
2. St . , ſchöne Wohng . , 2 Zimmer

1. Küche zu verm . 99942

5 . Querſtr .4
brei Zimmer u. Küche , 1 Treppe
boch, ſofort zu verm . 98191

Neuban⸗ 9. Snesſtraße 18 ,
u 3. St . je 2 Zim . u. Küche

mit Heizung u. Kochgas bis 15.

Oktoder zu vermiethen .
100136 Triedr . eul⸗

Dnerſte. a , 1 Woh⸗

nung (1 Zim . u. Küche ) ſofort
oder ſpäter zu verm . 100133

U 15 zwei Zim . u. Küche 12. Vurſtr . 21 Zimmer u.
Küche und 1

8ab 2 .St 99089 Zimmer u. Küche z. vin . 91621

Nupprechtſtr . 4
Schöne Wohnungen von ſe
5 und 4 Zimmer , nebſt Bade⸗
zimmer imegund 4. Stock , vom
1. Oktober ab zu verm . 99360

Näh . Rupprechtſtr . 2, part .

Setkenheimerſtt. 4 3 Zimmer ,
Küche und

Zubehör zu verm . 100277

Näheres im Ladey .
4 ſoſort zu

Sekkahrimerft. 1 e
5

Zimmer und Küche part . ,
Zimmer mit Balkon und

Keüche 3. Stock ,
2 Zimmer und Küche Selten⸗

bau , part . , 95401
1 Zimmer und Küche Seiten⸗

bau , 2 . Stock ,
ebendaſelbſt geräumiges Ma⸗

gazin 5 Sonterrain .

J Vis. Avis
Seckenbeimerſtr . 9e verzeol
ſchule , ſehr hübſche freie Ausſicht ,
der 4. Stock , beſteh . aus 5 Zim .
u. Küche niit Balkon , gauz oder

getheilt zu verm . Ebendaſ . im
5. Stock 2 Zim . und ſeüche , auf
die Straße gehend , ſofort be⸗
ziehbar zu vermiethen . 99055

Näh . daſelbſt , part . , Schreinerei .

Neubau .

Schwetzingerſtr . 154 , Ein⸗,
Zwei⸗ u. Drei Dimmer⸗Wohng.
mit Zubehör auf 1. Okt . preis⸗
würdig zu beziehen . 95852

heres Rheinhäuſerſtr 55 ,
1. Stock .

8.Stock einte
Tigitteurſtr .10 ſchöne Wohn⸗
ung , 5 Zimmer , Küche , Bad u.
allem Zübehör , an ruhige Leute

per 1. Oktober od. ſpäter zu vm.

Näheres 2, Stock . 98765

Traitteurſtr . 2 1 Zimmer
u. Küche zu permiethen . 39145

Abgeſchl . Wohnung , Zum.
U. Küche ,im 5. St. , anruh . kinderl ,
Leule per 1. Oktbr. zu vermiethen .

Näh . T6 , 19, 2. St 99777

Okt . beillig zu 10 0 9969

4 Zimmer⸗
Wohnung mit Badez . , Speiſe⸗kammer , Speicher⸗ , Kellerabth .
Mävchen immer, Trocken ſpeichel,

randa , Näh . Helbing ,
92827

aH
Neues

Villenviertel.
In neuerbauter

Villa , schönste freie

Lage , ist eine ele -

gante Wohnung

—12 Zimmer
4

separatem Eingang
( also wie Haus zum

Alleinbewohnen ) ber
Frühjahr zu ver -

e Die Wohnung ist

mit allen erdenk⸗
uchen Beduemlich -

keiten ausgestattet ,5 Centralheizung ,

99588

%
elektr . Licht 15Gasleitung , Balkone

und Verandas usw .

9 Näh . T 6, 28 , 3. . )
—— —. ————

VBreiteſteaffetock, Wohng . v.

72.185 Tr. , eln ſeſſFmöbl.
Zimmer per ſofort

zu vermiethel. 99187

FA. 21 Trep⸗ ſrdl . möbl .
Zim . zu verm . gors

F51701
Im

an 1 oder ?
eventl . 1 Peuſ. zu verm . 99155

N N E 8 .St. 1 mbl . Aim.F 5 , 15 per . Ott . 3 . v

F 7,16 ,2. St . , 1gut mbl⸗ Bim. ,
auf die Str . ge 81 per 1, Okt ,

d . J. zu v. Näh. 2. St . daſ . osse

F 8 Fofeuſte 36, 2 Trepp . ,
0 ;

17
ut. Z. z. v. 99419

F8, 7 St . , gut möbl .

7 zu verm . 93713
13 möbl. Zim. an

6 25 1
ſolide FFräl oder

junge Herren zu verm . 99291
8

Aut möbl . Zim.
4 , A22 Okt. zu vm. 7 —

5 , 2, nächſt d. neuen Börſe ,
J 2 Tr. , 1 od. 2 hübſch möbl .

Zim . ntit oder ohne Koſt zu . esss
3. St . ., möbl . Zim.

60 75 1 d. 1. Okt . z. verm . 99717

67 2¹ Sk. , e. g. möbl . Zim .
8 ſofort zu bm. 100079

0 ( Ecke der Ringſtr . ,6 175 24 ( Halteſtelle d. Stra⸗
ßenbahn ) , 3. St . , ein ſchön mbl .
Zim . ſof. od. ſpät zu v . 99997

6 1 Tr. , großes , gut0 75 29 möbl. Zim . zu v.
Näh⸗ 8. Stock . 100247

Per 1. April n. J. ſehr ſchöne ,
frei gelegene Woohnung⸗ in der

Oberſtadt, 1 Treppe hoch, —8
Zimmer , zu vermiethen .

Gefl . Off. sub N. O. 100267 an
die Expe ds. Blattes .

43,9 , Schlossplatz
2 ſchön Aagech Wohn⸗ und
Schlafzim zu verm . 99436

4. St . , 0 Zimmer
B 2 12 U 994778 — Zim .B 51

2
1 1

24% Y zu 99546

B Tr. , ſch. möbl . Wohn⸗
4 , 5Om . Schlafz . f. 10 . 2 Hrn .

mit od. ohne Klavier z. v. 99157
D

1685 2gut mol. Wohn⸗
B 5 . 1. Schlafzim . 3. v. 100co

B
5

5 gut möbl . Zimmer
9 , 0mit Penſion per 1.

Oktober zu verm . 99061

6 part., ein ſchön nibl .
B 5˙12 Wa n t

A Treppen , ein gut

ges Zimmer zu verm . 99736

Nähe d. Parks ,

BZiui⸗zu om. 98699
1 2

B 6 . A möbl . geräumi⸗

möbl .6
493Tr . ,

15
eilt Ar. gut

Zim , bis .

part . , zwei Zimn. inden
Hof geh. auf 15. Nov .

zut vermiethen . 100246

93 93St . , ſchön möbl .
55 90 Zimn *„, G. d. Skr .

geh. , per 1. Okt . zu verm . 99500

63 . 24 St , großes gut
möbl . Zim . z. v. 99704

0 4 3 Tr . à elegant möbl .
0 Zim . ( Wohn⸗ u. Schlaf⸗

Zim ) ſofort zu verm . 9915⁴

chembl . Z. br. Peuf ,C4 , 104ʃ01. Okt . ſof. z .v. 8162

6 4. 10 1St .
hoch, 2 fein

möbl . Zim , Wohn⸗
und Schl afzümmer an einen ſol.
Herrn per Okt . zu verm , 100050

0 7 8
3. Sk. , Hth. , e. möbl .

7 Zim . zu verm . 99404
17 , 15 8 Tr. , Nähe d. Stadt⸗
Jparles , mbl. Zim . z. v. 190342

63,3

67 , 33 part . , gut mbl . Abnz

223
1. Okt . z. v.

6 8 Jungbuſchſtr . 28 , Tr
ſchön möbl . Zimmer mit

Peuſion zu verm . 91882

H 3, 28 3, St , rechts , möbl .
Zimmer mit oder

ohne Peuſton zn v. 99671
2 Zim . i. d. Hof geh. ,14 , 19 Kſch 11. Zueherſd⸗

gleich zu vermiethen . 10014¹1

H:H 5,1 5% ein fembl. Zim,ſowie
ein eiuf . mbl. ſof. zuv . 99319E 2 .

ſchönmöbſ .2. Ote,H 9. 5 Zimmer z
Jungbuſch , nibl .

10 9, 33 e mit Pen⸗
ſion zu vermieth en. 94992

1I 10, 23 *od. Böckftr . 20 ,
3 Tr . hoch. , hübſch

möbl . Z. m. ſep. Eing . p. 15. Okt.
od. 1. Nov. ſof, zu verm . 99719

H 10 . 2 Böckſtr . 14, 2. St . ,

. c möbl. 3 .g. d.
Straße geh . b. Okt. z.v . 59031

17 125 mbl . Wohn⸗ u.
2 Schlaffaim. an 1 od. 2130 Fellu für ſofort zu verm .
event . niit Penſion 100264

8
5 Tr. , ſchön möbl .

J8 , 5 Zintnter 155 rmieth . ,
mongil . Mk. Is inft 99428

67 85
2 ſchöne

115 13 inb Zim . mit g.
ſof . od. ſp. z. v. 98827

gut möbl . Parterrez .
bill . zu verm . 99644
2, St . „ ein gut möbl .
Zininler 8,2 Herren

K . 7

K 4, 5

aäſeeng 50 , 2. St ,
K 9 ſch. Möbl .Z. z. v. ogidſ

525 6370 of. zu verm . 05

P 4, 12 8
P 5,1 112Wohn⸗ U. O

P 6, 9 u.
auch einz. zu ve

5 6,12
Zimmer per 1.
vermiethen .

2¹ 1
3. Etage . ,

0 mer od.
ethen . 99990

St eln

gut möblirtes
Oclober zu ver⸗

929928
Zimt⸗
98679Uter zu v

0 2, 18 1 Kinf. Zim .
zu vermiethen . 99316

2 3, 5 gut möbl. A.
11

mbl .
möbl .

22

er
im 2. Stock , 18

80 M. p. 1. Okt . zu verm . 918

1 3³
kl . W verm .

„1. 109244
11575Zim auf( 67. 41 tr. geh. 3. D. 99390

7 8 für gut möbl . Zim .0 „ Ofür 1 od. 2 Herren eptl .
mit Peuſion zu verm . 99808

R 1, 16 4 . Stock , gut
möbl . Zimmer

zu Preis 51
pro Monat

R 555 St . ,hübſch⸗möbl.
Ji an beſſeren

Herrn zu vermiethen . 99780
2 2Tr . gutmbl . Zim . m.

R 6, 5a ſep . Peagalg bis 1.
Oktober zu vermiethen . 99858

R7, E Tre ſeln möbl m .
zu vermiethen . aee

R 7 35 1 Treppe, findet 1
9 ſolider Heir oder

Dame in kleiner beſſer . Familie
ein eleg. möbl . Zim mit Klavier
eventl . auch Peuſton . 100118

8 5 E Wers

81˙ 12 e
84 , 1 3

b .
ſof. 345

NII

8 4, 17
1 Tr. , möbl . Zim .
mit oder o. Penſion

zu verm . 99235

8 14 gut mnöbl. Zim . zu
vermielhen . 100074

2, B, 8. St . , 5Iſchön mbl . Eck⸗
zim. per 1. Okt. z. v. 99,

＋ 2, 17 fein mbl . Zim . an ſol .
ſof⸗ z 9. 0020

＋ 4, 20
m5
m. p. G

2. St . I . ſchöſ
mubl

chön mhl .
＋5, 10 Zubis 1. Si v

1 5, 1* 8 möbl . Wohn⸗
Schlafz . m. ſep.

Eingalig J verlm. 99405
2. Ot. , fee1116 • 85 1590
zu verm . 100044

1 3. Stock, 1Zimmer1 6. 38 mit 2 Betten zu
vetmiethen . 99829

II 5 2 Bn 151555 1
5

D3i
2 ein n en enL 6. Näh . Laden . 98329

Treppen , ein gut
L. 8. möbl , Zimmer pr.
1. Oktober zu veynt⸗ 100108

part . , 2 elegant möbl .L 8, 5 Zim . ( Wohn⸗ u. Schlaf⸗
Aut. ) !

15
18 1. Okt. zu verm . 99593

L8 , 10TPismarckſtr, 5 Tr. 2
eleg. möbl . . , Wohn⸗

l . Schlafz . g. beſſ. Hrn . z.2 99712

LEIII 100205

LI3 , 5 Penſion .2 ſchön55 möblirte Zimmer
ſofort zu vermiethen . 99632

3, St . am Lulſen⸗608, 10a ring , 1 gut möbl .
Zimmer mit ganzer Peuſion an
J od, 2 Herren ſofort zu verm .
Aulf Wunſch mit Klavier . 100057

9 f 13
3. St, , 8 gut mbl .

2 Zim . m. ſep. Eing .
bis 1. Okt . zu verm . 99546

9 2, 9
3. Stock , Plauken ,

2 fein möblirte Zim⸗
mer an einen oder zwei Herren
billig zu vermiethen . 99694

1 3 Tr . links , großesI 14 gut möbl. Zimmer
lepardlerEingang zu verlüt . dosgs

. . 5.
—

1 Tr 9. g. möhl .
Zimmer z. vm.

* am Bahnhof. 13 , 20 3 Tr . , 1 ſchön
möbl . Zimmer mit Penſion
ſofort zu verm . 99946

3 Tr. , mbl . ZimL 1 4 . zu verm .

L 14 20
1 Tr. , Blsmarckſſr⸗

7 n. d. Hauptb . , ein
möblirtes Zimmer ſofort zu
vermiethen . 99502

L15 , 12 Babn 5 6

N 55 12
8. St . , möblirtes
Zimmer mit Pen⸗

ſion zu vermiethen . 99955

A
miöbl, Parterrezimmer

4 u verm . 99832

99448

4, 11, 2 Tr. , ein fein z, 5. Sfe e. töbl , Zim.
möbl . Wohn⸗ u. Schlaf⸗ M4, 10 mkoder ohne Pen⸗

5
mit Balkon per ſion zu vermiethen .

Oktober zu vermiethen . 1 1 1ſch . inbl .
Telephon im Hauſe. 99288 8.

5 Dauſe . J A . I17 1. Okt. z. v. 9981¹
. St . , Imbl . Z. p

1. Okt . z. v. 9885094 . 1

54,18 Se ſer en dern
( mit Kaffee M. — . Woche . ) og89g

2 Tr. , gut nibl . Zim . u.D595 3 einf . nbl . Zint . 3. v. 888

gs ein ſchön möbl . Jim .9526 5 0. zu verm . 95483

E 2 St ſch. mdbl . Zint .
9 5 vermiethen , 93720

E 2 1
ein mdl . Zimmer

9 zu verm . 99490

E 5 10( Fruchtmarkt ) ,3. St . ,
ein möbl . Zimmer mit

oder ohne — v. 98911
2 uba, ZimmerE 35 8100ſof rls 8 1 99062

2 ſch. möbl .
E

5
9 , 12 3ü5755m. Peuſ . an

einen Herrn 1 verm . 100058

E5 = 14 Jr 2l 2. 55

E 7 5
3. St . , ein gut mol .

9 Fimmer per 1. Okt.
IU vermiethen 99692

1, 1, 2 Tr. , 2 ſein mbl . Zim ,
ev. auch Wohn⸗ u. Schlafz . n.

Klavierben . pr. 1. Okt . zu v. 99959

N 1. 9
5 1 ſchön
möb Senie pet

ſofort oder 1. Oti er zu ver⸗
miethen . 9830g

N2 , 12
1Tr . ein ſchön mbl.
Zim . zu v. 99364

75 3 Tr . ſch. möbl . Z.Ns, 13 d. 1. Okt . 3. v.
8

Na 17, 1 Tr . . , 1 gut u.
Meinf.Anf. möbl . Zink . 8. b. 99756

5 e. eiuf , möbl . ZimmerN6, 3 1 . 99708

N 6, 6˙ 1 möbl . Zim . mit
zu b. 99169

0 3. 4a Te ſchön mdt
Zint m. g. Peuſ .

per 1. Okt. zu derm . 988686

0 . 29 an großes ſchön möbl .
„ Zinimer z. vm. 99911

, 1, 2 Tr. , . , ein möbl. Zim .
mit Peuſion zu verm . 98527

P I , Za , I Tr. , ein möbl . Wohn⸗
u Schlafzim zu verm . e

3, 24 , 2. Tr . mbl . Zim . mit
—2 Bett, , an ſol . Herrn od.

Dame m. od ohne Peuf . z. v. 59878

1U
E —2 ſchön möbl . Zimmer
0 p. 1 Okt . zu vm, 99610

Zu erfr . J . Herborn , I 6, 15.

15 1
2. St . , rechts , fein mbl .

„1 Zim . ſof. zu v. 99851

5 , 29 ,
2. Stock , ein gut möblirtes
Zim , m. Dalkau!A

Angarteuſtr . 22, 2 Tr / iſtein
hübſch möbl . Balkonzimmer mit
freier Ausſficht an ſollden Herrn
per 1. Okt . zu verm . 100112/807
Akademieſtr . 13 , 4. St . rechts ,
einf. möbl . Zim zu verm . gogig

Cefiniftr. 4, „ ſchön inbl.
Zim , ſep. Eing . per 1.8 Okt .

an einen beſ Heren zu v. 10e100019
2 Trepp . , gutGontardſtr . Zim . zu

vermiethen . 99512

od. Nuitsſtr . 22,

fcllt, 19 ein hübſch möbl .
Part . ⸗Zim , an beſſ . Herrn mit
od. ohne Penſ . bis 1. Okt . zu v.

Näheres daſ . part . 99778

Jungbuſchſtraße 15 , 4. St . ,
ein möbl . Zim zu verm . 99791

Kaiſezring 16 , 8 Tr. , ſchönes
möbl. Zimmer zu v, 100000

Oon, Kes 265 .Kirchenſtr. 209
gut mbl . Zim⸗

zu verm . Näheres part . 35433
4

1
26 , möbl . Part .

per 15, Okt. zu v. 100015

erthalerſtraße 198, part,
nächſt d. neuen Kaſerne , ein möbl .

58 für Einjähr . geeignet , per
„Oktbr . zu verm . 9816

nibl . Part⸗Niueſf Zim . per 1. Oktbr
zu vermiethen . 99520

Luiſenring 22 ,
4. St . rechts , möhl . Aimmer zu
vermiethen . 98990

Alſenring ſcsnes Bolkoneam
9

6
ſchönes Balkonzim .

mit Penſion zu verm . 99918

2. Querſtraſſe 15 , 3. Stock

rechts , iſt für einen beſſ . Herrn
bei einer ruh . Beamten⸗Fam
ein Zimmer zu vermiethen . 99
Icheinſtt , 9, St , hübſchmöbt
Zimmer p. 1.. — t. zu verm . 10008!

3Tr .ſſt freſer
Mpelndammſt. geſunverbafje,
ſchön möbl . Zim . duv . 9928ʃ

Fiheindammftr. 11, Parterre ,
möbl . Zimmer zu verut . 99733

Mpeindammfſtraße 4074
möbl . Zimmer mit ſeparatem
Eingang zu verm . 99764

4. St . ,

ſchön 8

ein
möbl . z

Aluffang dder

en 085
Oktober

No . 805 P.
100110

zu verm . O
audie Exp

Tallerſalſ
m. ſepar . El

Werder 72
Zimmer an Sne 75

errn zu ver en. 99224
Jgroße , helle
24 qm,
großer ? z, Mitte der
Halteſtelle electr . Straßen⸗
bahn , paſſend für Wonenauch an 2 Herren oder Damen ,
möblirt oder unmöblirt , ſofort

8 bf töbl . Zimmer per
1. Hlioberee 1090045

6,13,8 . Slock rechs .

4. Stock ,dod, Schlaf⸗
elle zu verm .

5 8 , Jungbuſchſtr . 23, 2 Tr.
könn , noch einige Hen g. vorzügl.
Privat⸗Mittags⸗ u. Abend⸗
tiſch theilnehmen . 99769

K 3 21
über eine Treppe ,

92 möbl . Zimmer mit
Penſion zu vermiethen . 99578

NIi , 3. Stock , guter , bür⸗
9 U gerlicher Mittags⸗

tiſch zu mäß . Preiſe . 98019

2, 6, rechts , findet ein an⸗
ſtänd . Mädchen ſof, od. ſpät .

Peuſ . in g. iſr . Fam . 22852

P * 2 2 eine Treppe , für
Schüler gute Penſion m.

ſchönem Zint . preisw . z. v. dses

Kaſſerrig 16 , 3 Tr. , kann ein
junger Mann in beſf. ifr . Fa⸗

milie Koſt u. Logis erhalt . 69999

Schön Möhl.Zinmer
mit Koſt an zwei junge Kauf⸗
leute Ifr . auf 1. Okt . zu verm .
99751 Luiſenring 58, 1 St . h.

[ Linoleum ,
Wachstuche

Linoleum -
Teppiche

Linoleum -
Läüufer

Linoleum

durchgemustert
—

Auflegersfoffe
rur — —

bdamen - und

Kinderschürzen

44 5

Gummi⸗
Betteinlagen

Beste Fabrikate

billigste Preise

M . Gold
Ecke Fruchtmarkt .



.

egen

Haus WMgegr 8tt - KIN -
Aerztlich empfohlen !

E 2 AXR 5 * vieux
N . 178 — 725 . 505 3 — . —

½ Flaſche entſprechend billiger . 77413

Niederlagen bei :
Ad. Burger , Breiteſtr . 8 1, 5. Ph. Stoll , T 6, 19 u. T 3, 16.W. Döppenbecker , Holzſtr . 18. Seb . Sörr , Kepplerſtr . 18.

e 21. L. Thielmann , G 4, 1.
g. Halter, 14. Jak . Walther , K 2, 23.Chr. Herzog , Kl. Riedfeldſtr. 29.

5

Setktinger , l , Wauſtaptftr . 10 In Ludwigshafen a . Rh . :
Aett Wwe. , Waldhofſtr . 10.

H. Blickensbörfer , Hemshofſtr .
W. Keller , Prinzregentenſtr .

Jol Kraſt , T , .Ehr . Kühner , Jungbuſchſtr . 31.
Jean Nehwinger , Wredeſtr .
Oſt & Metzger , Oggersheimerſtr .75 0 5, 26.0h,

Peiet ibne 29
merſtr. ö8 . Gg Nettlg , Rohrbachſtt

Ph. Zipp , Hartmannſtr . 47.
Joh . Peter Wwe. , H 7, 5.
8. Schaible , Luiſenſtr . 55.

In Ladenburg :
Eichelsheimerſtr . 42/44 .

F. X. Schury , Parkring 21.
Pet . Schüßler , Langſtr . 4

Natron - Lithlon - Quelle
J. Ranges . 5

Mit natürl . Kohlenszure vergtzrkt 4
Vornehmstes Tafelwasser .

General - Vertreter :

5255

Jnflitut Gabriel,I7,20
Auſtalt für ſchwediſche Heilgymnaſtik, Maſſage ,

Orthopädie und Furnen .
System Dr . Zander , Stockholm .

Das Inſtitut befindet ſich nach wie vor in

meinem Hauſe

M 7 , 23
und iſt während des ganzen Sommers geöffnet .

W . 6 abriel .88028

General⸗Anzeiger
Rürnberg⸗Fürth

Korreſpondent von und für Deutſchland
geleſenſte und verbreitetſte

Zeitung von Nürnberg⸗Fürth ,
unparteiſſch und unabhängig , erſcheint täglich — außer Sonn⸗

tag — in 10 bis 24 Seften .
Der General⸗Anzeiger für Nürnberg⸗Fürth iſt Publikations⸗

Organ von über 200 Juſtiz, , Militär⸗ , Forſt⸗, Poſt⸗, Bahn⸗ und
Gemeindebehörden und zahlreichen Vereinen .
Der General⸗Anzeiger für Nürnberg⸗Fürth bietet

ſäglich reichen Leſeſtoff , ſowohl in Tagesneuigkeiten aus
allen Theilen der Erde , jedoch insbeſondere aus dem engeren
Vaterlande , als auch in Abhandlungen , Erzählungen , Ro⸗
manen u. ſ. w.

Bezugspreis nur 1 Mark 65 Pfg. vierteljährlich .
Der General⸗Anzeiger für Nürnberg⸗Fürth iſt das

erſte und wirkſamſte Inſertionsorgan
Auflage ca . 37000 bis 38000 Exemplare

in Nürnberg⸗Fürth ſowohl , als auch im ganzen nördlichen
Bayern . Für Bekanntmachun en jeder Art läßt der General⸗
Anzeiger für Nürnderg⸗Fürth infolge ſeiner großen Ver⸗
breikung den größten zu erwartenden Erfolg erhoffen .

Inſertionspreis nur 20 Pfeunig für die Petit⸗
Spaltenzeile , bei Wiederholung wird Rabatt gewährt .

Beilagen leinfache Blätter ) werden für die Geſammt⸗
auflage mit 128 Mark inel . Poſtgebühr berechnet . 5

— — ß ———ßjß —

G.

Hoch-
Volksblat

berg , Kaiſerslautern , Bamb

und Dresden .

Eigenes
Eröffnung laufenoer Re
Beleihung von Werthpa

Spareinlagen .

Berſicherung verloosbarer

Frankenthal , Landau , Alzey , Dürkheim , Grünſtadt ,

Direkte Vertretung an der
Aufbewahrung und Verwaltung von

wölben mit Safes⸗Einrichtung .
Ineaſſo von Wechſeln zu äußerſt niedrigen Speſenſätzen .
Einlöſung ſämmtlicher Coupons und Dividendenſcheine
Traſſirungu , Auszahlungen , Accreditirungen , Reiſegeldbrieſe ꝛc.

erthpapiere gegen Coursverluſt und Controlle der Verlooſungen
Alles zu den billigſten und conlauteſten Bedingungen .

FPlalzische Bank , Mannheim .
Actien⸗Capital : Mk . 42,2 Millionen . — Reſerven : Mk . 9 Millionen ca .

Hauptfitz : Ludwigshafen a. Rh . Niederlaſſungen in München , Fraukfurt a.
erg , Worms , Zweibrücken ,

La

An⸗ und Verkauf von Deviſen und Discontirung von Wechſeln .
An⸗ und Verkauf von Werthpapieren an der Mannheimer und allen auswärtigen Börſen .

und Berliner Börſe .
erthpapieren ꝛc. in feuer⸗ und diebesſicheren Ge⸗

Pirmaſens , Speyer , Neuſtadt a. . ,
Oſthofen ; Kommandite in Berlin

gerhaus am neuen Rheinquai .
chnungen mit und ohne Creditgewährung .

pieren und Waaren .
Aunahme von verzinslichen Baareinlagen auf proviſionsfreiem Checkconto und von

meiner geſammten Wäſche⸗ , Leinen⸗ , Gebild⸗ und Bettenlägen
gewähre ich von heute ab, um den Umzug nach C 1 , 2 zu erleichtern ,

Leinen⸗ , Wäſche⸗ und Betten⸗Geſchäft .

. , Nürn⸗

79859

D 1 , 3 .

Chemikalien und Rohprodukten
( Heizwerthbeſtg . Rauchgasanal

OeSrffentliche

Uutersuchungs-Anskalt und chemisofe Versuchsstafion

Dr . Bissinger u . Dr . Graff
Amtliche Chemiker für verschiedene staatliche und städtische Behörden

Mannheim

Analpſen aller Art für Zandel , Gewerbe und Induſtrie
u. A. von

aller Art , von Hüttenprodukten ,
yſen ) , Asphalt , Mineral⸗ und Cylinderölen , Fetten und Wachſen,künſtl . Düngemitteln und Futterſtoffen , Oelkuchen , Trink⸗ und Brauchwaſſer , von Specialitäten ( Ge⸗

heimmitteln ) , von Giften und vergifteten Subſtanzen u. ſ. w.
Untersuchungen u , Begutachtung von Nabhrungs - u . Genussmitteln
inmsbesondere von Wein , ferner von Milch , Mehl, Brod, Butter , Speiſefstten u. Oelen, Chocolade ꝛc.

Eingehende und sachgemässe Untersuchung von
Harn , von Secreten der Harnwege , von Auswurf ( bei Lungenkranken ) ,

D I , 3 .

Metallen , Baumaterialen , Kohlen

99462

Darmstädter

Pferde - Lolterie .
Ziehung am 16 . Oktober .

1 Coos nur 1 Mark .

( Ziehungsliſte u. Porto 20 Pf. )
1 eleganter Wagen , Zweiſpänner

m. 2 Pferden u. compl . Geſchirr
i. W. von ea. Mk. 6000 .

1 Reitpferd mit Sattel u. Zaum
i. W. von ca. Mk. 2000 .

1 Stuhlwagen m. 1 Pferb u. Ge⸗
ſchirr i. W. von ca. Mk. 1700 .

17 Pferde oder Fohlen im Ge⸗
ſammtwerthe von Mk. 10,300 .

535 andere Gewinne i. Geſammt⸗
werthe von Mk. 5000 . fo0207

Gengralvertrieb der Loose :

L. F. Ohnacker, Darmstadt ,
ferner in Heddesheim durch
J . J. Lang Sohn
och nie verschobenicß

lll u. letzte . - Badener

Tamon Beldlotterie
Ziehung sicher 11. u. 12, Okt :
2288 Geldgewinne

55 kallb. ohne Abrug im betrage 2
5

. Mk . 42000 5

Hauptgev .Hk. 20 000
2. 1dew . x. Mk. 20 000 ˖

1Gew . a 5000 Mk. 5000
2Gew . a1000 „ 2000
48w . A 500 „ 2000

20 Gew .à 100 „ 2000
100 Gew. A202 * 2000
200 Gew. A10 „ 2000
560 Gew. A 5 = „ 2800 8
1400 Gew .A 3 „ 4200

X, Strasshurger

Pperte-Lottefſe
Ziehung sicher 16. Nov.
1206 GMew . i . W .

. MK. 42000 f5
Hauptgew .Ab. 10000,3000 ete. 288

1. d
kettetle! 1 Mk. g

1
8

8
8
85
8
8

2

1

N.

Mannh
M.

Hahn

&
Cie

snASIA
tt

*p.
E 41

ichtSehm
V

efsurag,bPPpeEu
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2Herzberger,

A

M Ruedin,

M.

Borgen

M

11Loose 10 Mark .
Porto u. Listeje 25 Pf . extta , 88.

5in

Mannheim

bei

schwender,

J

bbenlt J. Stürmer ,
Seee

i. E. 96787

Aoſtume , Blonſen ꝛc.
fertigt billigſt : ss1s

an Deftmers ,
Belleuſtr . 30, 8 Treppen .

von Blut u . A .

RentlngerHarien-
Kirchenbau - Lotterie ,
1400 Seldgewinne mit 60 000

Mark , darunter Hauptgewinne
von 25 000 , 10 000 , 5000 M. 2c.

garant.

am

.hetohere.
Erste

Ziehung
2 Ziehungen am 3. Okteb .u. 28. Novemb.
Volllose ,für peideZiehungen giltig2 %½ . —; Teillose für die erste
Tiehung à %½ . —, auf 12 Lo
1 Freilos . Porto und Eiste 40
extra . Zu beziehen durch die

General - Agentur
Eberhard Fetzer , Stuttgart
g digbekaunten Losgeschäfte im Lange,

Ferner durch —
Carl Bötz , Lotteriegesch .

Karlsruhe , Hebelstr . 11.
In Mannheim bei Moritz

Herzberger , WIlh . Fis -
kus , Schwetz . - Str . 105 .

In Heddesheim bei J. F.
Lang Sohn . 9911¹

zur Aus⸗

rottung der Küchenkäfer ,
Ruſſen , Flöhe , Wanzen ,
Fliegen , Inſekten aller
Art ſtets friſch bei

Schwache Augen
werden nach dem Gebrauch des
Tiroler Enzlanbranntweins
ſo geſtärkt , daß in den meiſten
Fällen keine Brillen und Augen⸗
gläſer mehr gebraucht werden ,
à Glas M. . 50 . — Derſelbe iſt
zugleich haarſtärkendes Kopf⸗ und
antiſeptiſches Mundwaſſer .
Gebrauchsanweiſung umſonſt in
der 94699

Medicinal-Drog. Z. rothen Kreuz
gegründet 1888

Th . von Eichſtedt , N 4, 12 ,
Kunſtſtraße .

Handels-—Cosse
ven Vine . Stock

Mannheim , . Sk
Buchführung : einf . , dopp . ,
amerik . ,
Wechsel - . Effektenkundo ,
HKaufm . Rechnen , Steune -

graphie ( Gabelsb . ) ,
Handelskorrespondenz ,
Kontorpraxis . 75398

Schönschreiben , deutsch u.
lateinisch , Kopfschr . , Rund -
schrift , Maschinenschr . ete .

Gründlich , rasch u, billig .
Garant . vollkommene Aushild .

Zahlreiche ehrendste
Anerkennungsschreiben .

Von titl . Persönlichkeiten
als nach joder Richtung

Aidustergiltiges
Institut “

ants Wärmste empfohlen .
Unentgeltliche Stellenvermittlung
Frospeetegratis u. franc .
Herren - u. Damenkurse getreunt .

Reiche Heirath vermittelt
Frau Krämer , Leipsig ,

2

Mannheim , 21 . Septem

Für Damen
Herren das

Geſchenk
ſt

Iriedr .Niß a
Möbel - Lag ſe

H5 , 2, 8 und de

Teleph . 130l di
Den rühmlich bekannten ih

O . Fritze ' schen 5
2

13SbBerustein - Oellach
Zzu Fussbodenanstrichen fa

empfiehlt 25 R

Jos . Samsreithel “
4 , 2 . Specialist in Farbwaaren . & 4 , m

Gegenüber Kutscher Ries .
be

Telephon No. 1878 .
ab

1 pe＋ *
wiPatent Holz- Riemensopeiben e

Transmissions - und freistehende Leiteſh n
vorzüglichste Fabrikate , zu An

Pausenden irau Sebreaue 5
Solid , billig , prompte Lieferung . ülb

Rueinische Molzverwertung f 8
Rheinau bei Mannheim . Se

der
beꝛ

Empfehlun g .
Meinen werthen Kunden ſowie einem verehrl . Publikun ] dez

ergebene Mittheilung , daß die
2* 2* E

meuen Skoffe für Herbst - und Wintersaezp .

nunmehr eingetroffen ſind und bitte ich um geneigten Zuſpuß zu
Reelle Preiſe und aufmerkſame Bedienung zugeſichert , pht

99926 Hochachtend 110
Christian Kern , Schneidef un

D 4, 4, 2ter Stock . S5
bel

FFCCCCCCCCTCTTTTTbTTTbTTTTTTTT Lef

Institut
für Stenographie ,
Maschinenschreiben,

Kaufm . Buchführung (einf . , 1
85

u. amerik ) Hof der
respondenz , Schönschreiben , (Deutsch u. Latein

5Aufnahme neuer Schüler täglich , wWeil Einzelunterrichf , 9
dir1 1 StenogFriedrich Burckhardt , E ge

gel
im

bis

fiül

bpa⸗
ber

ſte
un

erg
He

Fert

Nachf . H . F . Bischoff , pentist . ſeſ
Planken , Strohmarkt F 4 , 18 , Tel . 2343 , die

Schmerzl . Zahnziehen , Plombiren , oos

Specialität : Zahnersatz in nur bester Ausführung
Sprechst . : —12 , —7 Uhr , Sonntags —8 Uhr .

e
Lie

Ziehung unwiderruflich 3. Oktober 1901 . 05f ie ,II. Pfäh Pferde⸗Lotterie serie

aupttreffer:1 Zagbwagen m. Pferd] eir600 Gewinne . . Geſcile i . W. von l . 2000. ] ſch
Looſe à Mk. 1. 11 Looſe Mk. 10 empf . Hauptvertr . Stadt⸗ An
ſchreiber Matheis , Zweibrücken , K. Götz, Ban a Karlsruhe,
J . F. Vang Sohn , Heddesheim , ſowie in Mannheim die bekannsLooſenverkaufsſtellen . 964⁰ 0Brüderstr . 6. Ausk . gegen 30 Pf.

97752
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